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 Hast Du in dieser Woche mal 
die letzten zehn Monate Revue pas-
sieren lassen?
Eigentlich gar nicht. Denn diese 
Zeit ist für mich abgehakt. Ich 
habe damals das gemacht, was 
ich machen konnte, um mich 
wieder heranzuarbeiten. Nur vor 
dem Spiel in Karlsruhe habe ich 
mir Gedanken gemacht, ob ich 
wirklich genug getan habe, um 
auch von Anfang an zu spielen. 
Aber ansonsten schaffe ich es 
immer wieder, einfach nur nach 
vorne zu schauen und die Rück-
schläge zu ignorieren oder zu 
vergessen.

 Du hast Dich nach dem Spiel im 
Gespräch mit den Journalisten bei 
einigen Leuten bedankt, die dir auf 
dem langen Weg zurück auf den 
Platz geholfen haben. Wen möch-
test Du besonders hervorheben?
An allererster Stelle denke ich 
da an meinen Arzt, Herrn Dr. 
Boenisch, der mich operiert hat. 
Denn die OP war wirklich un-
kompliziert und sie ist sehr gut 
verlaufen. Er hat einfach einen 
fantastischen Job gemacht. Und 
ansonsten einfach alle Leute, die 
mir bei der Genesung geholfen 
haben – dabei möchte ich auch 
das ganze Team um Doc Teuber 
nicht unerwähnt lassen. Und jetzt 
in den Trainingseinheiten natür-
lich unser Athletiktrainer Axel 
Dörrfuß. Denn ohne ihn würde 
ich jetzt wahrscheinlich immer 
noch in der Nase popeln.

 Was ist Dir durch den Kopf 
gegangen, als der Ball, den du ver-
längert hast, im langen Eck einge-
schlagen ist?
Das war wirklich ein wenig 
bizarr. Denn ich habe das Tor 
gemacht, laufe weg und freue 
mich riesig. Dann habe ich aber 
gemerkt, dass die anderen sich 
gar nicht so sehr freuen, da es ja 
„nur“ der Ausgleich war. Da hab 
ich das auch mal lieber gelassen. 
(grinst) Auch nach dem Spiel bin 
ich mit hochgerissenen Armen 
im Mittelkreis herumgelaufen 
und alle anderen haben sich 
nur gesagt: „Okay, ein Punkt in 
Karlsruhe“, aber für mich war es 
eben doch ein bisschen mehr als 
nur ein Punkt.

 Egal, mit wem man im For-
tuna-Umfeld spricht, alle haben 
sich sehr für Dich gefreut! Wie 
hast Du diesen Zuspruch wahrge-
nommen?
Ich habe mich in den letzten Ta-
gen wirklich großartig gefühlt. 

Das lag zum einen daran, dass 
ich gespielt hatte und sogar ein 
Tor schießen konnte. Zum ande-
ren aber auch, weil ich wirklich 
einen unglaublichen Zuspruch 
von vielen Leuten bekommen 
habe. Seit dem Aufstieg im Jahr 
2012 habe ich nicht mehr so viele 
SMS, WhatsApp-Nachrichten, 
E-Mails oder sonst irgendetwas 
bekommen - und zwar wirklich 
ehrliche, positive Anteilnahme. 
Das war doch sehr bewegend.

 In der Anfangsphase hatte die 
Mannschaft ihre Probleme. Woran 
lag das?
Am Anfang haben wir einfach 
nicht die Zuteilung gefunden, die 
wir gebraucht hätten. Zusätzlich 
hat der KSC in den letzten Jah-
ren spielerisch enorm zugelegt. 
Und mit den schnellen Außen 
sowie mit Hiroki Yamada haben 
sie richtig gefährliche Leute, die 
schwer zu verteidigen sind. Und 
dadurch dass wir am Anfang ein 
paar Probleme hatten, wer wann 
welchen Mann übernimmt, waren 
wir einfach immer ein bisschen 
zu spät dran. Deshalb hat es auch 
so viele Fouls gegeben, was auch 
die Gelb-rote Karte von Jona 
(Jonathan Tah, Anm. d. Red.) zur 
Folge hatte.

 Es wurde viel über die Sys-
temfrage gesprochen. Wie siehst 
Du diese Diskussion?
Ich denke, für das heutige Spiel 
bleiben uns ohnehin nicht all-
zu viele Alternativen übrig, als 
wieder mit einer Viererkette zu 
spielen, da gleich zwei Innen-
verteidiger ausfallen. Deshalb ist 
diese Diskussion für mich erst 
recht zweitrangig.

 Am Freitag fallen gleich drei 
Spieler aus der Startelf des letzten 
Spieltags aus. Wie schwer wiegen 
diese Ausfälle?
In gewisser Hinsicht war das in 
Unentschieden in Karlsruhe na-
türlich ein teuer erkaufter Punkt. 
Denn jetzt fallen drei Leute weg 
und gerade die Verletzung von 
Garti (Christian Gartner, Anm. d. 
Red.) tut mir richtig leid. Obwohl 
er eigentlich ein Konkurrent auf 
meiner Position ist, hat er mir 
während meiner Verletzung im-
mer Zuspruch gegeben. Ich mag 
den Kerl einfach und deshalb 
tut’s mir nun umso mehr Leid, 
dass er jetzt für längere Zeit aus-
fällt. Dennoch denke ich, dass 
wir diese Ausfälle auffangen 
können, da wir einen sehr guten 
Kader haben. Auch in der Ver-

„Dankbar und glücklich“

OLIVER
FINK

Neun Monate Verletzungspause, das Pflichtspiel-Come-
back, der 1:1-Ausgleichstreffer, die meisten gewonne-
nen Zweikämpfe und die größte Laufleistung. Fortunas 
Gewinner des 20. Spieltages war ohne Frage Oliver Fink. 
Der 32-Jährige feierte in der Partie gegen den Karls-
ruher SC ein rundum gelungenes Comeback und zeigte 
sich nach dem Abpfiff sichtlich erleichtert. Doch nicht 
nur der Mittelfeldspieler selbst, sondern die gesamte 
Fortuna-Familie ist froh, dass „Finki“ wieder zurück 
ist. Vor dem heutigen Duell gegen den FC Erzgebirge Aue 
stand der Oberbayer der Redaktion der „Fortuna Aktu-
ell“ zu einem großen Interview zur Verfügung.
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gangenheit hat man schon sehen 
können, dass die Leute, die dann 
reingekommen sind, ordentliche 
Leistungen abrufen.

 Am heutigen Freitag ist der 
FC Erzgebirge Aue zu Gast in der 
ESPRIT arena. Seid Ihr durch den 
2:0-Sieg der Auer gegen Leipzig 
gewarnt?
Man ist schon ein bisschen be-
eindruckt. Das ist aber auch gar 
nicht so schlecht, denn wir laufen 
so jetzt ganz bestimmt nicht Ge-
fahr, den Gegner zu unterschät-
zen. Zumal Aue sich in der Win-
terpause noch einmal sehr gut 
verstärkt hat. Froh bin ich aber 
erst einmal, dass wir zu Hause 
spielen und nicht in Aue. Denn 
zu dieser Jahreszeit ist es immer 
sehr undankbar, dort auflaufen zu 
müssen.

 Wie schwierig ist es, sich auf 
eine Mannschaft vorzubereiten, die 
in der Winterpause acht neue Spie-
ler dazu bekommen hat?
Das ist nicht so schwer, da sie 
ihr taktisches Konzept ja jetzt 
nicht komplett umgestellt hat. 
Außerdem versuchen wir immer 
auf unser Spiel zu gucken und 
das durchzudrücken. Wenn das 
klappt, haben 80 Prozent der 
Mannschaften in der 2. Bun-
desliga Probleme mit uns. Und 
da sind die Gegner dann relativ 
egal, auch wenn Aue eine große 
Qualität hat. Deshalb geht es jetzt 

darum, dass wir das Spiel nicht 
auf die leichte Schulter nehmen 
und denken, dass alles von allei-
ne läuft. 

 In der 2. Bundesliga geht es 
sehr eng zu. Wie sieht Deine Pro-
gnose für das Aufstiegsrennen 
aus?
Ich bin tatsächlich überrascht von 
Ingolstadt. Da sie, ohne nach links 
oder nach rechts zu gucken, ein-
fach durchmarschieren und jetzt 
auch wieder gut aus dem Winter 
gekommen sind. Wobei ich mir 
vorstellen könnte, dass auch die 
Ingolstädter noch einmal in ein 
kleines Loch fallen werden, so-
dass der Abstand vielleicht noch 
ein bisschen kleiner wird. Und 
zwischen die Mannschaften, die 
dahinter sind, passt wirklich kein 
Blatt Papier. Es befinden sich alle 
auf Augenhöhe, sodass man in 
der ein oder anderen Situationen 
auch einfach ein bisschen Glück 
braucht.

 Was muss die Fortuna beher-
zigen, um am Ende noch ein Wört-
chen um die vorderen Plätze mitzu-
sprechen?
Wir müssen alle ein bisschen 
mehr machen, als es die anderen 
tun. Bessere Arbeit abliefern, 
konzentrierter trainieren, letztlich 
mehr opfern. Sodass man sich 
den Erfolg zum Schluss auch 
verdient, da keiner irgendetwas 
geschenkt bekommt. Wenn man 

aber mit Leistung, Motivation, 
Fleiß und mit Ehrgeiz hart arbei-
tet, wird das über kurz oder lang 
auch honoriert. Dann fällt einem 
in der 90. Minute vielleicht auch 
mal der Ball so vor den Fuß, wie 
das einer anderen Mannschaft 
nicht passiert.

 Traust Du der Mannschaft in 
dieser Saison einen ähnlichen End-
spurt zu wie in der vergangenen?
Auf jeden Fall. Ich glaube, dass 
man im Fußball nichts pauscha-
lisieren kann. Denn ich habe, 
seit ich hier bin, auch schon 
alles mitgemacht. In der einen 
Saison haben wir auswärts nie 
ein Spiel gewonnen und zuhause 
alles weggeschossen, jetzt ist die 
Tendenz zumindest ansatzweise 
anders herum. Deshalb glaube 
ich auch, dass eine ähnlich gute 
Rückrunde wie letztes Jahr mög-
lich ist. Wir sind nach wie vor in 
einer guten Verfassung, haben 
einen guten Kader und ich hoffe, 
dass wir keine weiteren Verlet-
zungen mehr hinnehmen müssen. 
Dann können wir sicherlich auch 
in der Rückrunde eine ordent-
liche Rolle spielen.

 In dieser Woche gab es in einer 
Tageszeitung einen Kommentar zu 
lesen, dass der Vertrag mit Dir ver-
längert werden solle. Wie stehst 
Du diesem Thema gegenüber?
Ich habe schon immer gesagt, 
dass mir der Verein, die Stadt, die 

Fans und auch das ganze Umfeld 
hier ans Herz gewachsen sind. 
Ich bin einfach froh, dankbar und 
glücklich hier zu sein und dieses 
Gefühl wird sich auch in den 
nächsten Wochen nicht ändern. 
Deshalb versuche ich mich natür-
lich zu empfehlen, so dass man 
sich vielleicht auf eine Verlänge-
rung einigen kann. Aber das muss 
dann eben auch für beide Seiten 
passen.

 Du lebst jetzt so lange hier in 
Düsseldorf. Ist die Stadt für Dich zu 
einer zweiten Heimat geworden?
Düsseldorf ist auf jeden Fall 
meine zweite Heimat geworden. 
Nicht nur, weil ich hier schon 
lange bin oder weil die Stadt 
super ist, sondern weil ich enorm 
viele Leute kennenlernen durfte. 
Und ich weiß, dass der Kontakt 
mit diesen Leuten auch bestehen 
bleibt, wenn meine Zeit hier 
irgendwann einmal enden wird. 
Ich werde immer total gerne nach 
Düsseldorf kommen.

 Hättest Du damals nach Dei-
nem Wechsel von Unterhaching 
zur Fortuna gedacht, dass Du 2015 
noch immer hier spielst?
Auf gar keinen Fall! Denn man 
wechselt ja aufgrund der sport-
lichen Perspektive und schaut 
dann eben einmal, wie sich alles 
entwickelt. Aber für mich hätte 
es damals wohl keine bessere 
Entscheidung geben können.
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Karneval oder Fastnacht?

Auto oder Fahrrad?
Weißbier oder Helles?

Ski- oder Strandurlaub?
Tennis oder Basketball?

Leberkäse oder Schnitzel?

1.FC Schlicht oder 1.FC Schwandorf?

Tackling oder Kopfballduell?



 Neuer Europarekord in der 
ESPRIT arena im Eishockey: Das 
DEL-Wintergame zwischen der 
Düsseldorfer EG und den Kölner 
Haien wird in der ESPRIT arena 
vor 51.500 Zuschauern ausge-
tragen. Europaweit sind noch nie 
mehr Zuschauer bei einem Eisho-
ckey-Ligaspiel zu Gast gewesen. 
Dieses Spektakel lassen sich auch 
einige Fortuna-Profis nicht entge-
hen. Die DEG gewinnt am Ende mit 
3:2.

 Fortuna Düsseldorf trauert 
mit den Toten Hosen um Jochen 
Hülder. Nach längerer schwe-
rer Krankheit ist der Manager 
der erfolgreichsten deutschen 
Rockband in der Nacht auf den 
15. Januar im Alter von 57 Jahren 
verstorben.

 Mit zahlreichen Partnern, 
ehemaligen Spielern, Ehrenmit-
gliedern und Freunden des Vereins 
sowie Cheftrainer Oliver Reck und 

Akteuren aus dem aktuellen Pro-
fi-Kader stößt die Fortuna beim 
Neujahrsempfang im Tulip Inn 
auf das neue Jahr an. Außerdem 
wird Marco Langer, der sich fast 
25 Jahre lang ehrenamtlich um 
das Archiv des Traditionsvereins 
gekümmert hat, geehrt und ver-
abschiedet.

 Fortuna Düsseldorf setzt sich 
im ersten Testspiel der Rückrun-
den-Vorbereitung gegen Fortuna 
Köln mit 4:0 durch. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die beiden Langzeit-
verletzten Oliver Fink und Ihlas 
Bebou, die in dem Test ihr langer-
sehntes Comeback feiern. In die 
Torschützenliste tragen sich Mi-
chael Liendl, Charlison Benschop 
mit einem Doppelpack und Tugrul 
Erat ein.

 Um sich unter besten Be-
dingungen auf die Rückrunde 
vorzubereiten, treten die For-
tunen die Reise nach Estepona 

(Spanien) an, wo die Mannschaft 
von Oliver Reck ein einwöchiges 
Trainings-Lager absolviert.

 Im ersten Testspiel im Trai-
ningslager muss sich die Mann-
schaft von Cheftrainer Oliver Reck 
äußerst unglücklich dem Cham-
pions-League-Achtelfinalisten FC 
Basel mit 1:2 geschlagen geben. 
In der Partie gegen den Schweizer 
Meister erzielt Michael Liendl nach 
Vorarbeit von Mathis Bolly den 
zwischenzeitlichen Ausgleich.

 Im zweiten Test unter der 
spanischen Sonne kann die For-
tuna den ersten Sieg feiern! In 
der Partie gegen den albanischen 
Meister KF Skenderbeu setzen 
sich die Rot-Weißen mit 2:0 
durch. Stürmer Erwin Hoffer und 
Mittelfeldspieler Sergio da Silva 
Pinto sind für die Flingeraner er-
folgreich.

 Während die erste Mann-

schaft der Fortuna im Trai-
ningslager in Spanien verweilt, 
nehmen die A-Junioren an 
einem Hallenturnier teil. Beim 
29. Sparkassen-Hallenma-
sters für U19-Mannschaften im 
westfälischen Lemgo holt sich 
die Fortuna zum ersten Mal den 
Turniersieg und setzt sich gegen 
zahlreiche Bundesligisten durch.

 Im Testspiel gegen den 
C h a m p i o n s - Le a g u e - Ac h t e l -
finalisten Borussia Dortmund 
erkämpft sich die Mannschaft 
von Oliver Reck ein 1:1. Vor rund 
23.500 Zuschauern in der ESPRIT 
arena überzeugen die Fortunen in 
allen Bereichen und gehen durch 
Joel Pohjanpalo sogar in Führung.

 Nachdem die erste Mann-
schaft aus dem Trainingslager 
schon wieder zurückgekehrt ist, 
tritt die Zweitvertretung der For-
tuna ihre Reise in ein einwöchiges 
Trainingscamp an. In Lara, einem 

10. Januar – 12. Februar 2015
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FORTUNA AKTUELL6

Durch die letzten Wochen mit 

Fortuna Düsseldorf



Ortsteil der türkischen Hafen-
metropole Antalya, bereiten sich 
die Schützlinge von Cheftrainer 
Taskin Aksoy unter besten Be-
dingungen auf die Rückrunde vor.

 Die U23 entscheidet ihr er-
stes Testspiel im Trainingslager 
für sich. Die Mannschaft um 
Kapitän Jens Langeneke setzt 
sich dank einer starken zweiten 
Halbzeit mit 4:2 gegen den Tabel-
lenführer der Regionalliga Nord-
Ost, den FSV Zwickau, durch.

 Im Testspiel gegen die FT 
Braunschweig setzen sich die 
Fortunen souverän mit 6:1 durch. 
Bei den Braunschweigern steht 
dabei Daniel Reck, der Sohn des 
Düsseldorfer Cheftrainers Oliver 
Reck, im Tor.

 Die fünfte Jahreszeit steht 
vor der Tür und auch die Fortuna 
rüstet sich für den Karneval. 
Vorstand Finanzen Paul Jäger 

und Rechtsverteidiger Julian 
Schauerte präsentieren Fortunas 
neuen Karnevalswagen, der am 
Rosenmontag durch die Düssel-
dorfer Straßen rollt.

 Fortuna Düsseldorf legt nicht 
nur großen Wert auf die sport-
liche Entwicklung seiner Nach-
wuchsspieler, sondern auch die 
schulisch-berufliche Ausbildung 
ist ein zentraler Bestandteil des 
Nachwuchskonzeptes. Deshalb 
lädt die Fortuna alle Spieler der 
U16- bis U23-Mannschaften zu 
einer Infoveranstaltung mit Ver-
tretern der Bundesagentur für 
Arbeit, der Stadtwerke Düssel-
dorf und Siemens in die Bar95 am 
Flinger Broich ein. 

 Fortunas Junioren-Bun-
desligisten starten überaus 
erfolgreich in das neue Jahr. 
Während die U19 bei Arminia 
Bielefeld einen souveränen 2:0-
Sieg einfährt und somit seit sechs 

Spielen ungeschlagen ist, kommt 
auch die U17 erfolgreich aus den 
Startlöchern. Die B-Junioren 
treffen ebenfalls auf Bielefeld und 
können den Tabellenvierten der 
Bundesliga West mit 1:0 schla-
gen.

 Im ersten Meisterschafts-
spiel des neuen Jahres erkämpft 
sich die Fortuna beim Karlsruher 
SC einen Punkt. Obwohl die Mann-
schaft mehr als eine Halbzeit 
lang in Unterzahl agieren muss, 
verdient sich die Mannschaft von 
Cheftrainer Oliver Reck ein 1:1. 
Das Düsseldorfer Tor des Tages 
erzielt Rückkehrer Oliver Fink, 
der erstmals seit neun Monaten 
wieder ein Pflichtspiel für die 
Rot-Weißen bestreitet.

 Im ersten Spiel des Jahres 
muss Fortunas Mittelfeldspieler 
Christian Gartner einen bitteren 
Rückschlag hinnehmen. Der 
20-Jährige zieht sich einen Au-

ßenbandriss im Sprunggelenk zu 
und fällt bis auf weiteres aus.

 Jonathan Tah und Christopher 
Avevor dürfen sich beschenken 
lassen. Die beiden Defensivspie-
ler, die im Sommer zur Fortuna 
gekommen sind, feiern am 11. Fe-
bruar ihren 19. beziehungsweise 
23. Geburtstag.

 Am gleichen Tag darf sich 
auch der ehemalige F95-Stürmer 
Richard Cyron feiern lassen. Der 
einstige Torjäger wird 50 Jahre 
jung.

 Oliver Fink feierte nach 
neunmonatiger Verletzungspau-
se gegen den Karlsruher SC ein 
rundum gelungenes Comeback. 
Im Interview mit Center TV spricht 
der 32-jährige Mittelfeldspieler 
über dieses Spiel, blickt auf seine 
Verletzungspause zurück und 
freut sich auf die kommenden 
Aufgaben.

NEWS
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Aue hatte zum Ende der 
Hinserie eine schwie-
rige Phase, in der man 

wenig gepunktet hat“, sagt 
Reck.  „Aber nach der Win-

terpause wurde dies durch den 
Erfolg gegen Leipzig schon ein 
wenig korrigiert. Der Kader 
wurde mit acht Neuzugängen 
verstärkt, das konnte man schon 

sehen. Die Auer wehren sich 
gegen den Abstieg. So war es 
schon in den letzten Jahren. Ich 
traue der Mannschaft auch in 
dieser Saison den Klassenerhalt 
zu.“
Durch die Veränderungen im 
Auer Kader ist es nicht einfach, 
sich auf das Spiel vorzubereiten. 

 „Wir zeigen den Jungs Bil-
der aus dem Leipzig-Spiel – die 
Auer agieren schon anders als 
noch im Dezember. Aber klar 
ist: Wir müssen so auftreten, 
dass jeder sieht, dass wir dem 
Gegner unser Spiel aufdrücken 
möchten“, betont Reck.  
„Wir haben in den Heimspiel et-
was gut zu machen und möchten 
dem eigenen Publikum erfolg-

reichen und attraktiven Fußball 
bieten.“ Dabei können Ihlas Be-
bou, Heinrich Schmidtgal, Chri-
stian Gartner und Christopher 
Avevor aus Verletzungsgründen 
nicht helfen, zudem fehlen Jo-
nathan Tah und Bruno Soares 
gesperrt.  „Alle anderen 
Spieler sind fit und stehen zur 
Verfügung“, erklärt Reck, der 
damit in der Innenverteidigung 
umbauen muss.  „Dustin hat 
keine einfache Zeit hinter sich, 
weil er aufgrund einer Schulter-
verletzung lange ausgefallen ist 
und dann ein wenig brauchte, 
um wieder so sicher aufzutreten 
wie zuletzt in der Vorbereitung. 
Die Formkurve von ihm zeigt 
eindeutig nach oben.“

Cheftrainer Oliver Reck vor dem Heimspiel gegen Aue

Nur fünf Tage nach dem schwer erkämpften Punktgewinn beim Karlsruher SC muss die Fortuna erneut in der 2. Bun-
desliga antreten. Am heutigen Freitagabend kommt der FC Erzgebirge Aue in die ESPRIT arena – nach dem 2:0-Sieg 
gegen Leipzig mit ordentlich Rückenwind im Gepäck. Nicht nur deshalb warnt Fortunas Cheftrainer Oliver Reck vor dem 
nächsten Gegner.

„Dem Gegner unser Spiel aufdrücken“

Acht Tage lang hatte die 
Mannschaft in Estepona 
für die ausstehenden 

15 Spiele in der 2. Bundesliga 
geschuftet. Neben den täglichen 
Übungseinheiten, teilweise 
standen bis zu drei am Tag auf 
dem Programm, holten sich die 
Rot-Weißen in drei Testspielen 

die nötige Wettkampfpraxis 
für die anstehenden Aufgaben. 
Besonders in den ersten bei-
den Spielen gegen den Cham-
pions-League-Achtelfinalisten 
FC Basel (1:2) und den alba-
nischen Meister KF Skenderbeu 
(2:0) konnte die Fortuna mit 
ansehnlichen Offensiv-Fußball 

überzeugen. Auch Cheftrainer 
Oliver Reck zeigte sich mit dem 
Trainingslager zufrieden:  
„Wir haben hier sehr ordentliche 
Bedingungen vorgefunden. 
Sowohl das Hotel als auch der 
Platz waren vollkommen okay. 
Die Mannschaft hat toll mitge-
zogen und wir haben eine richtig 
gute Stimmung im Team, die wir 
natürlich mitnehmen wollen.“
Die gute Stimmung war in der 
Tat über die gesamte Trainings-
lagerzeit allen Beteiligten anzu-
merken. Sowohl auf, als auch 
abseits des Platzes wurde viel 
gesprochen, viel gescherzt und 
viel gelacht – ohne jedoch die nö-
tige Konzentration schleifen zu 
lassen. Gute Laune verbreiteten 
die Rot-Weißen auch nach dem 
Testspiel gegen Skenderbeu, als 
sich der F95-Tross auf den Weg 
zum Fan-Abend machte. Wie 

schon im Sommertrainingslager 
in Maria Alm, als man zu einem 
gemeinsamen Grillfest geladen 
hatte, organisierte der Verein 
erneut einen gemeinsamen 
Abend, dieses Mal auf einer 
Finka. Hier warteten neben den 
mitgereisten Fans auch die Teil-
nehmer der Sponsorenfahrt auf 
Mannschaft und Funktionsteam. 
In angenehmer Atmosphäre und 
bei leckeren Tapas, zu denen der 
Verein seine Anhänger einge-
laden hatte, konnten Fans und 
Partner die Spieler und Trainer 
hautnah erleben, jede Menge 
Fotos schießen und den ein oder 
anderen Plausch mit Michael 
Liendl und Co. halten. Hier 
zeigte sich einmal mehr, dass 
es keinerlei Berührungsängste 
innerhalb der Fortuna-Familie 
zwischen Partnern, Fans und 
Mannschaft gibt. 

Die Fortuna trainiert acht Tage unter der spanischen Sonne

Im Laufe der Vorbereitung hat die Mannschaft von Cheftrainer Oliver Reck ein achttägiges Trainingslager in Estepona, 
an der südspanischen Mittelmeerküste, absolviert. Hochkonzentriert bereitete sich das Team auf die Rückrunde vor 
und bestritt zudem drei Testspiele. Wie bereits im Sommertrainingslager in Maria Alm gab es auch dieses Mal einen 
vom Verein organisierten Fanabend, bei dem sich die mitgereisten Fortuna-Anhänger bei leckeren Speisen mit den 
Spielern austauschen konnten.

Ein Fanabend im Trainingslager

Im Trainingslager im spanischen Estepona trafen Spieler, hier Tugrul Erat, auf Partner und Fans – ein 
gemütlicher Abend.
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Kurz vor dem Anpfiff 
werden Prinz Christian 
II. und seine Venetia 

Claudia auf dem Rasen der 
ESPRIT arena die Zuschauer 
auf das Spiel und natürlich auch 
auf das närrische Wochenende 
einstimmen. In diesem Rahmen 
werden die Beiden auch den 
ersten Fortuna-Karnevalsorden 
überreicht bekommen. Dieser 
war bis zu dieser Woche auch 
im freien Handel erhältlich, 
ist inzwischen allerdings rest-
los ausverkauft. Neben dem 
Prinzenpaar werden heute 
Abend auch der Vorstand des 
Comitees Düsseldorfer Carne-
val und ein Kinderprinzenpaar 
Jost I. und Venetia Jaqueline der 
Prinzengarde Rot-Weiß der For-

tuna die Daumen drücken. Am 
Rosenmontag wird der bekann-
teste Fußballclub der Stadt sich 
den Düsseldorfern präsentieren. 
Der vereinseigene Wagen steht 
in diesem Jahr unter dem Motto 
„Unsere Heimat – unsere Lie-
be!“. Auf dem Wagen werden der 
gesamte Vorstand, Spieler des Li-
zenzkaders sowie Mitglieder aus 
dem Trainer- und Funktionsteam 
und Geschäftsstellenmitarbeiter 
zu sehen sein. Vor dem Wagen 
befinden sich zwei Fußgruppen, 
bestehend aus der U12 und U13 
aus Fortunas NLZ sowie Damen- 
und Herrenmannschaften aus der 
F95-Handballabteilung. Darüber 
hinaus wird der eine oder andere 
Fortune auch noch auf Wagen 
von Partnern vertreten sein.

Erster Fortuna-Karnevalsorden bereits vor Rosenmontag ausverkauft

Auch in dieser Fünften Jahreszeit ist die Fortuna wieder fester Bestandteil des Düsseldorfer Karnevals. Zum heutigen 
Heimspiel gegen den FC Erzgebirge Aue ist der gesamte Vorstand des Comitee Düsseldorfer Carneval zu Gast in der 
ESPRIT arena, auch das diesjährige Prinzenpaar Prinz Christian II. und seine Venetia Claudia sowie das Kinderprinzen-
paar werden den Rot-Weißen die Daumen drücken. Beim Rosenmontagszug wird der Traditionsverein aus Flingern mit 
einem eigenen Wagen und einer Fußgruppe vertreten sein.

„Fortuna, Helau!“

Mit großem Interes-
se nahmen die drei 
rot-weißen Neumit-

glieder Andrea Uklig, Hans-
Werner Kleffner und Anja Klein 
an der Besichtigung des „Haus 

des Karnevals“ im Herzen der 
Düsseldorfer Altstadt teil. Außer-
dem lauschten die langjährigen 
Fortuna-Mitglieder Ralf Uhlig, 
Christian Kröner, Wolfgang Ring 
und Melissa Merte der interes-

santen Führung. Doch nicht nur 
die rot-weißen Anhänger, son-
dern auch Paul Jäger und Sascha 
Rösler waren von den vielen 
alten Kostümen fasziniert und 
bestaunten die massenhaften Or-
den und Roben der Prinzenpaare. 
Fortunas Ex-Profi zeigte sich von 
der dreistöckigen Ausstellung be-
geistert:  „Es ist wirklich be-
eindruckend einmal einen Blick 
hinter die Kulissen des Karnevals 
werfen zu dürfen. Die unzähligen 
Kostüme und Orden sind fantas-
tisch.“ 
Im Anschluss an die Führung 
folgte die ganze Runde noch 
einer Einladung der Brauerei 
Frankenheim in den Goldenen 
Ring. Bei lockerer Atmosphäre 

genossen die Düsseldorfer ei-
nige Rheinische Spezialitäten 
und ließen sich das Franken-
heimer Alt schmecken. Bei 
dem gemeinsamen Abendessen 
rückte schließlich die Fortuna 
wieder in den Mittelpunkt der 
Gesprächsthemen und im gemüt-
lichen Beieinander beantworteten 
Paul Jäger und Sascha Rösler 
zahlreiche Fragen der neugie-
rigeren F95-Mitglieder. Dazu 
erzählten alle Anwesenden bunte 
Geschichten rund um die Fortuna 
und den Düsseldorfer Karneval. 
Die Führung durch das „Haus des 
Karnevals“ war somit ein nettes 
Zusammentreffen von Fans, Ver-
antwortlichen der Fortuna, sowie 
den Düsseldorfer Jecken. 

Paul Jäger und Sascha Rösler mit F95-Mitgliedern im „Haus des Karnevals“

Noch bevor die jecke Zeit so wirklich losgeht, durften sieben F95-Mitglieder zusammen mit dem ehemaligen Fortu-
na-Profi und jetzigen Teammanager Sascha Rösler, sowie Fortunas Vorstand Finanzen Paul Jäger an einer Führung 
durch das Düsseldorfer „Haus des Karnevals“ teilnehmen. Eingeladen hatte das Comitee des Carnevals um CC-Präsi-
dent Josef Hinkel und Geschäftsführer Christoph Joußen. Auch das diesjährige Düsseldorfer Prinzenpaar Christian 
und Claudia ließ sich die Besichtigung nicht entgehen und war mit von der Partie.

Einstimmen auf die Fünfte Jahreszeit

Eine interessante Mitgliederaktion: Finanzvorstand Paul Jäger und Sascha Rösler besuchten mit 
Mitgliedern das Haus des Karnevals.

Jecken unter sich: Fortunas Marketing-Direktor Carsten Franck, CC-Geschäftsführer Christoph 
Joußen, Prinz Christian II. und seine Venetia Claudia, Profi Julian Schauerte, Finanzvorstand Paul Jäger 
und CC-Präsident Josef Hinkel.
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Ist das Land der aufgehenden 
Sonne aber am Ende nicht 
doch ziemlich weit weg für 

eine feste Fanbeziehung? Kei-
neswegs, denn mit dem Auto 
sind es von YOKOHAMA bis 

zur ESPRIT arena gerade einmal 
15 Minuten. Schließlich hat das 
Unternehmen sein deutsches 
Hauptquartier bereits seit vielen 
Jahrzehnten in Düsseldorf aufge-
schlagen. Nur wenige Hausnum-

mern neben der „Fortuna-Heimat“ 
befindet sich zudem ein großer 
YOKOHAMA-Reifenhändler: 
Winkler & Fries am Flinger Bro-
ich 10.
Shigeyuki Aoki, Präsident der 
YOKOHAMA Reifen GmbH, 
sagte anlässlich der Vertragsun-
terzeichnung Ende 2014:  
„Mit Fortuna Düsseldorf haben 
wir eine Mannschaft mit Auf-
stiegspotenzial unter Vertrag, bei 
der wir fleißig mitfiebern werden 
und wünschen viel Erfolg für die 
kommenden Spiele.“ Über den 
japanisch-sprachigen Ableger der 
Stadionzeitung „Fortuna Aktuell“ 
und der Vereinshomepage in ja-
panischer Sprache fühlen sich die 
japanischen Mitarbeiter der Rei-
fenexperten bestens informiert. 

 „Wir freuen uns, unsere Mar-
ke und unsere Produkte nun wie-
der im sportlichen Fußballumfeld 

präsentieren zu können“, kann 
sich auch Sabine Stiller, bei YO-
KOHAMA Manager Marketing + 
PR, für das neue Sponsoring be-
geistern:  „Auf dem Rasen die 
richtigen Schuhe, auf der Straße 
die richtigen Reifen!“ Bezüglich 
ihres sportlichen Images passen 
die Produkte von YOKOHAMA 
perfekt zu Fortuna Düsseldorf, 
denn neben LKW- und Busreifen 
produziert das Unternehmen vor 
allem High-Performance-Reifen 
für schnelle PKW. Besonders 
die Flaggschiff-Modelle der AD-
VAN-Baureihe sind perfekt für 
Aufsteiger, die das Maximum an 
Fahrspaß und Sicherheit aus ih-
rem aktuellen Fahrzeug herausho-
len möchten. Deshalb nimmt auch 
der Anteil der Fahrzeughersteller 
und Tuner immer mehr zu, der 
YOKOHAMA-Reifen bereits ab 
Werk anbietet.

Fortunen geben Gummi

Ab April 2015 rollt der Mannschaftsbus von Fortuna Düsseldorf auf brandneuen YOKOHAMA-Sommerreifen von Spiel 
zu Spiel. Aber auch sonst unterstützt der japanischen Reifenhersteller und neue fortunaPARTNER die Rot-Weißen mit 
großer persönlicher Begeisterung.

Reifenhersteller YOKOHAMA
ist neuer fortunaPARTNER

Das Konzept, frisches 
Obst direkt ins Büro 
oder in Schulen zu 

liefern, stammt aus den skan-

dinavischen Ländern und trifft 
bei den ernährungs- und gesund-
heitsbewussten Skandinaviern 
auf große Begeisterung. Auch in 

Deutschland kommt diese Idee 
bestens an. Bereits seit 2005 wird 
dieses Konzept durch die fruiton 
GmbH, Düsseldorf, sehr erfolg-
reich in Deutschland umgesetzt.
Seit einigen Monaten profitiert 
auch die Fortuna davon. Auf 
der Geschäftsstelle und bei der 
Profimannschaft stehen immer 
Obstkörbe parat, damit die Fortu-
nen stets mit Vitaminen versorgt 
sind. Nun weitet fruiton sein 
Engagement bei F95 aus: Auch 
die Nachwuchsteams der Fortuna 
profitieren nun von der Partner-
schaft. Einmal wöchentlich, mitt-
wochs, wird Obst an den Flinger 

Broich geliefert, damit genug für 
die Spiele am Wochenende vor-
handen ist.
Kevin Ameskamp, administra-
tiver Leiter des Nachwuchs-
leistungszentrums, begrüßt die 
Erweiterung von fruitons En-
gagement:  „Es ist eine super 
Aktion und sehr wichtig für die 
Jungs. Das Thema sportgerechte 
Ernährung ist ein sehr wichtiger 
Bestandteil unserer Ausbildung, 
da die richtige Ernährung ein 
wichtiger Teil vom Fußball ist. 
Daher sind wir sehr glücklich 
darüber, dass fruiton sein En-
gagement bei Fortuna ausdehnt.“

fruiton unterstützt nun auch Fortunas Nachwuchsleistungszentrum

Fußball ist mehr als nur die 90 Minuten auf dem Rasen. Unter anderem ist auch eine gesunde Ernährung wichtig für 
Profisportler und solche, die es noch werden wollen. Die Firma fruiton weiß darum und beliefert daher seit einiger 
Zeit sowohl die Lizenzmannschaft der Fortuna, als auch die Geschäftsstelle in der ESPRIT arena regelmäßig mit fri-
schem Obst. Nun wird das Engagement ausgedehnt: Auch die Nachwuchsmannschaften von F95 kommen in den Ge-
nuss, wöchentlich mit gesunder Ernährung ausgestattet zu werden.

Ernährung wie bei den Profis

Übergabe der YOKOHAMA-Neujahrstorte an den Fortuna-Vorstand (von links nach rechts): Shigeyuki 
Aoki (Präsident YOKOHAMA Reifen GmbH), Helmut Schulte (Vorstand Sport Fortuna Düsseldorf), Dr. 
Dirk Kall (Vorstandsvorsitzender Fortuna Düsseldorf), Sabine Stiller (Manager Marketing + PR), Naoki 
Uto (Vize-Präsident YOKOHAMA Reifen GmbH).

Birgit Allerding und Sheila Gerlinger von fruiton überreichen den NLZ-Spieler Mika Hanraths, Nils 
Ritzmann und Georgios Siadas einen frischen Obstkorb.



So funktioniert’s:
Auf www.fussball-millionaer.de gehen, 10 Fragen  
zum aktuellen Bundesliga- Spieltag beantworten 
und mit etwas Glück 1 Million Euro gewinnen.

Jetzt gratis auf 
www.fussball-millionaer.de

An jedem Spieltag ist pro Person und Haushalt nur ein Tipp zulässig. Sie dürfen aber 
selbstverständlich am nächsten Spieltag erneut Ihr Glück versuchen, sollte es bei diesem 
Mal nicht mit der Million geklappt haben.

mybet.de ist stolzer premiumPARTNER  
von Fortuna Düsseldorf
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Um 9:30 Uhr begrüßte die 
Fortuna ihre Anhänger 
in der ESPRIT arena 

– Vorstandsvorsitzender Dirk 

Kall, Vorstandsmitglied Sven 
Mühlenbeck und Fanbeauftragter 
Dominik Hoffmeyer richteten die 
ersten Worte an die Teilnehmer. 

Nach einer kurzen Einführung 
in den Tagesablauf fanden sich 
die ersten fünf Arbeitsgruppen 
in ihrer jeweiligen Loge ein. 
Nach einer Kaffeepause fanden 
sich fünf weitere Arbeitsgruppen 
zusammen – diese besprachen 
ebenfalls verschiedene Themen. 
Es wurde kontrovers diskutiert, 
aber auch stets aufeinander zu-
gegangen, sodass am Ende jede 
Gruppe interessante Ergebnisse 
präsentieren konnte.
Doch bevor es dazu kam, trat 
Richard Gebhardt vor das 
Plenum, um zum Thema „Fan-
kulturkampf! – das Fußballstadi-

on als politischer Ort“ zu referie-
ren. Der Publizist und Politische 
Bildner analysierte in seinem 
Vortrag die jüngsten Auseinan-
dersetzungen in unterschied-
lichen deutschen Fanszenen, 
thematisierte dabei vor allem 
auch die Fanszene in Aachen, wo 
er lebt und arbeitet.
Im Anschluss an die daraus 
entstandene Diskussion, in der 
die von Gebhardt aufgestellten 
Thesen auch mit Blick auf die 
Fanszene der Fortuna besprochen 
wurde, präsentierten jeweils zwei 
Teilnehmer der Arbeitsgruppen 
die erarbeiteten Ergebnisse.

Fortunas Anhänger trafen sich in der ESPRIT arena

Im Januar trafen sich rund 100 Fortuna-Fans sowie -Mitarbeiter in den Logen Ost der ESPRIT arena, um am diesjährigen 
lokalen Fankongress teilzunehmen. Neben zehn Arbeitsgruppen, die sich mit den unterschiedlichsten Themen beschäf-
tigten, sorgte auch ein Impulsreferat von Richard Gebhardt für viel interessanten Diskussionsstoff.

Neun inhaltsreiche Stunden Fankongress

Ein erfolgreicher Fankongress: Konstruktive Zusammenarbeit in den Arbeitsgruppen.

Abgesehen von der alltäg-
lichen Bedrohung, die 
ab der Machtübernahme 

durch die Nationalsozialisten 
den Mitgliedern vorgenannter 
Gruppen überall im Deutschen 
Reich täglich widerfuhr, waren 
ab Frühjahr 1933 Ausschlüsse 
keine Seltenheit. Spätestens je-
doch verloren sie ihre Vereinszu-
gehörigkeit mit der 1935 einge-
führten Einheitsatzung: Die gab 
in § 4 auf, dass „Mitglieder nur 
unbescholtene Deutsche sein (… 
können). Als Deutsche gelten 
nur Volksgenossen, deren Eltern 
und Großeltern Arier sind.“ In 
einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung vom 17. April 
1935 wurde die Satzung auch bei 
Fortuna einstimmig verabschie-
det, wobei unter § 2 ein durch-
aus bemerkenswerter Zusatz 
zu finden ist: „Der Verein lehnt 
Bestrebungen klassentrennender 
und konfessioneller Art ab.“ 

Man darf daraus ableiten, dass 
der Verein damit offensichtlich 
Stellung gegenüber der Ausgren-
zungs- und Diffamierungspolitik 
der Nationalsozialisten beziehen 
wollte.
Das Versammlungsprotokoll 
wurde im Übrigen auch von 
Hans Salomon, der ab 1925 
ehrenamtlicher Geschäftsführer 
war, gezeichnet. Dabei hatte 
der DFB bereits im April 1933 
eine Erklärung abgegeben, dass 
„Angehörige der jüdischen Ras-
se (…) in führenden Positionen 
der Verbände und Vereine nicht 
(…) tragbar (seien).“ Vor diesem 
Hintergrund war Dr. Waldemar 
Spier, ab 1930 Obmann der For-
tuna-Fußballer, 1933 aus dem 
Verein ausgeschlossen worden 
- kurz vor Erringung der Mei-
sterschaft, für die er immerhin 
mit den Grundstein gelegt hatte.
Nicht-arische Mitglieder waren 
der nationalsozialistischen Will-

kür ausgesetzt. Und man muss 
feststellen, dass die Mehrheit der 
Vereine sie im gesamten Reich 
ohne Widerstand preisgab. Wer 
nicht fliehen konnte, dem droh-
ten psychische und physische 
Vernichtung. Die Trauer und der 
Zorn über das, was man diesen 
verfolgten und ermordeten Mit-
gliedern der Fußballfamilie vor 
mehr als 80 Jahren angetan hat, 
wirken bis heute in die Opferfa-
milien hinein.
Die Verbrechen im so genannten 
Dritten Reich, einhergehend mit 
dem unbeschreiblichen Leid 
der Opfer und ihrer Familien, 
fordern zwingend dazu auf, sich 
auch heute für ein „!Nie wieder“ 
entschieden und unablässig ein-
zusetzen. In Deutschland wird 
dieses „!Nie wieder“ schon 
lange in vielfältigen Aktionen 
umgesetzt und das nicht nur an 
Spiel- und Turniertagen. Dieses 
starke Zeichen, wirkt nach in-

nen, aber auch über die Grenzen 
Deutschlands hinaus.
Das „!Nie wieder“ im Februar 
2015 ermutigt dazu, sich für 
muslimische Spielerinnen und 
Spieler und deren Familien 
einzusetzen. Sie werden auch 
heute oft in deutschen Städten 
aufgrund ihrer Herkunft und 
ihrer Religion diskriminiert und 
ausgegrenzt.
Das „!Nie wieder“ im Febru-
ar 2015 bedeutet auch, gegen 
Bedrohungen jüdischer Mak-
kabi-Sportler und aller europä-
ischen Juden laut die Stimme zu 
erheben.
Das „!Nie wieder“ im Febru-
ar 2015 möchte Vereine in 
Deutschland dazu anregen, mit 
sportlichen Angeboten auf die 
Flüchtlinge aus den Krisengebie-
ten zuzugehen. Fortuna wird ein 
Zeichen setzen und Flüchtlingen 
zukünftig Trainingseinheiten 
anbieten.

Zum 11. Mal „Initiative Erinnerungstag im deutschen Fußball“

Zum ersten Heimspieltag im neuen Jahr soll einmal mehr an den 27. Januar 1945 erinnert werden, dem Tag der Befreiung der 
Vernichtungslager in Auschwitz. Dabei richtet sich der Blick aller Erst- und Zweitligisten wieder besonders auf die Mitglieder, 
die vor nunmehr 82 Jahren, dem Beginn der nationalsozialistischen Herrschaft, ihre Clubs verlassen mussten. Es waren Spieler, 
Vorstände, großzügige Förderer und einfache Vereinsmitglieder jüdischer Herkunft und aus den linken politischen Parteien und 
Organisationen. Auch die Fortuna blieb, wie jüngste Nachforschungen ergaben, von dieser fatalen Entwicklung nicht verschont.

!Nie wieder -
Gegen Diskriminierung und Rassismus
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Seit dem letzten Montag, 9. 
Februar, haben F95-Mit-
glieder die Möglichkeit, 

sich für die Partie in Leipzig 
(Montag, 16. März, 20:15 Uhr) 
zwei Karten pro Buchung zu si-
chern. Der freie Vorverkauf be-
ginnt am Aschermittwoch, 18. 

Februar, um 10:00 Uhr. Dann 
ist es jedermann möglich, zwei 
Karten für die Partie im Osten 
der Republik zu erwerben. Der 
Versand der Karten kann sich 
aufgrund des Karnevals aller-
dings um einige Tage verzö-
gern.

Tickets für die Partie in Leipzig nach wie vor erhältlich

Das Kartenkontingent, das der Fortuna für das Spiel beim FC St. Pauli am Millerntor zur Verfügung stand, ist restlos vergriffen. 
Schon zwei Tage nach Beginn des Vorverkaufs ist der Gästebereich ausverkauft. Für die Auswärtspartie in Leipzig sind nach wie 
vor Karten erhältlich.

Karten für Spiel
am Millerntor ausverkauft

Bei der „Dualen Karriere“ 
erhalten die Spieler die 
volle Unterstützung von 

Fortunas Nachwuchsleistungs-
zentrum (NLZ). Das unterstrich 
Markus Hirte, Leiter des NLZs, 
in seiner Begrüßungsrede.  
„Wie wichtig dem Verein die-
ses Thema ist, zeigt sich auch 
daran, dass Dirk Kall an der 
Infoveranstaltung teilnimmt“, 
betonte Hirte, der insgesamt 
über 50 Jugendspieler aus un-
terschiedlichen Altersklassen 
begrüßte. Anschließend über-
gab er das Wort an Fortunas 

Vorstandsvorsitzenden.  
„Uns als Verein geht es nicht 
nur darum, Kinder und Jugend-
liche fußballerisch auszubilden, 
sondern auch auf das weitere 
Leben vorzubereiten“, erklärte 
Kall.  „Nur ein geringer 
Prozentsatz der Kicker aus den 
Nachwuchsleistungszentren 
schafft den Sprung in einen Pro-
fikader. Wir möchten, dass auch 
die Spieler, die später nicht mit 
dem Fußball ihren Haupterwerb 
erzielen, beruflich in eine gute 
Zukunft blicken können. Und 
auch diejenigen, die es in den 

Profifußball schaffen, betreiben 
nur bis in das Alter von 33 bis 
35 Leistungssport und würden 
nach ihrer Karriere davon profi-
tieren, bereits eine abgeschlos-
sene Ausbildung absolviert zu 
haben.“
Anschließend wurde die erst 
kürzlich ins Leben gerufene 
Partnerschaft „Berufsausbildung 
& Sport“ mit Siemens, den 
Stadtwerken Düsseldorf sowie 
der Bundesagentur für Arbeit 
vorgestellt. Die Partner bieten in 
Abstimmung mit Fortunas NLZ 
für die Spieler verschiedene 
Beratungs- und Unterstützungs-
leistungen an wie z. B. Bewer-
bungstrainings, Praktika und 
individuelle Laufbahnplanung. 
Im Gegenzug erhoffen sich ins-
besondere beide Unternehmen 
den ein oder anderen leistungs-
orientierten Auszubildenden für 
die eigenen Reihen.
In welchen Berufen die beiden 
Unternehmen ausbilden, brach-
ten Ansgar Nüchter und Michael 
Niemitz von den Stadtwerken 
Düsseldorf und Joachim Bokel 
von Siemens den Nachwuchs-

spielern näher. Darüber hinaus 
erzählten sie, worauf es bei einer 
guten Bewerbung ankommt.  
„Siemens lädt alle Bewerber 
zu einem Online-Test ein, um 
anschließend zu selektieren. 
Aber zunächst bekommt jeder 
einzelne seine Chance“, be-
richtete Bokel, um eine weitere 
interessante Zahl hinzuzufügen: 

 „75 Prozent unserer Azubis 
werden übernommen.“ Zuvor 
hatte bereits Julia Klein von der 
Bundesagentur für Arbeit den 
NLZ-Kickern erklärt, wie sie 
vom Staat bei der Ausbildungs-
suche unterstützt werden.  
„In Düsseldorf gibt es eineinhalb 
Mal so viele Ausbildungsstellen 
wie Bewerber. Es geht natürlich 
trotzdem nicht auf, dass jeder 
eine Stelle bekommt, weil man-
che Berufe beliebter sind als 
andere. Aber grundsätzlich ist 
es schon mal eine gute Voraus-
setzung“, sagte Klein, die nach 
dem offiziellen Teil genauso 
wie Nüchter, Niemitz und Bokel 
noch als Ansprechpartner für 
die Jugendlichen zur Verfügung 
stand.

Dank Partnerschaften mit Stadtwerke Düsseldorf, Siemens und Bundesagentur für Arbeit

Fortuna Düsseldorf legt nicht nur großen Wert auf die sportliche Entwicklung seiner Spieler, sondern auch die schu-
lisch-berufliche Ausbildung ist ein zentraler Bestandteil des Nachwuchskonzeptes. Ein guter Schulabschluss und eine 
erfolgreiche berufliche Qualifikation sind die wichtigsten Voraussetzungen für eine gelingende Lebensplanung. Deshalb 
hat die Fortuna am Donnerstagabend vergangener Woche Spieler der U16- bis U23-Mannschaften zu einer Infoveran-
staltung in die Bar95 am Flinger Broich eingeladen, um sich vom langjährigen Unterstützer Stadtwerke Düsseldorf und 
dem neuen Partner Siemens sowie der Bundesagentur für Arbeit über Ausbildungsmöglichkeiten informieren zu lassen.

F95 unterstützt Jugendspieler
bei „Dualer Karriere“

Ansgar Nüchter (Stadtwerke Düsseldorf), Joachim Bokel (Siemens), Markus Hirte (Leiter NLZ), Dirk 
Kall (Vorstandsvorsitzender), Robin Bormuth (Spieler U23), Julia Klein (Bundesagentur für Arbeit), 
Michael Niemitz (Stadtwerke Düsseldorf) und Jan-Niklas Budde (Spieler U19).

 Auswärtsspiel in Leipzig
Sitzplatz (Block 53)
zu Stehplatzpreisen
Vollzahler	 11,50 € 
Ermäßigt	 9,50 €

Sitzplatz (Block 52)
Vollzahler	 17,00 €



Dein

bringt dir 
die Fortuna
überallhin.

Ganz Düsseldorf in einer App.

JETZT GRATIS 
DOWNLOADEN.

w
w
w
.s
ta
d
tw

er
kz

eu
g.
d
e

swdMK4024_AZ_Fortuna_220x307_TZ_4jf.indd   1 13.08.14   12:16



Unsere Heimat: Düsseldorf.
Unser Zuhause: Die Welt.

Von der deutschen Waschmittelfabrik zum 
international tätigen Konzern: Henkel hält global 
führende Marktpositionen mit Top-Marken wie 
Persil, Schwarzkopf oder Loctite. Über 80 Prozent 
der 47.000 Mitarbeiter arbeiten außerhalb von 
Deutschland. Hauptsitz und größte Produktions-
stätte weltweit? Düsseldorf

NEWS

FORTUNA AKTUELL18

 Herr Kall, Sie sind seit genau 
einem Jahr im Amt. Wie fällt Ihre 
Bilanz aus? 

Unter dem Strich bin ich 
mit der Entwicklung der 
Fortuna sehr zufrieden. 

Zunächst ging es vor allem 
darum, die sportliche Situation 
zu stabilisieren. Parallel dazu 
haben wir auf Basis einer de-
taillierten Bestandsaufnahme 
mit zahlreichen Gesprächen ein 
Mittelfristziel aufgestellt sowie 
eine Strategie abgeleitet, mit der 
wir dieses Ziel in den nächsten 
Jahren erreichen wollen. Diese 
beinhaltet klare Vorgaben zur 
Entwicklung der wichtigsten 
Handlungsfelder des Vereins, 
in denen wir wachsen wollen. 
Das wichtigste Feld ist dabei 
natürlich der Sport. Mit unserer 
sportlichen Leitung haben wir 
eine klare sportliche Philoso-
phie, die uns eine gezielte und 
nachhaltige Kaderplanung er-
möglicht. Ich bin der Meinung, 
dass die Zusammenstellung 
des Kaders im Sommer und 
die Spielweise in der Hinrunde 
gezeigt haben, dass wir hier auf 
einem guten Weg sind. Ganz 
bewusst ist die sportliche Phi-
losophie aber nicht nur auf die 
1. Mannschaft beschränkt, son-
dern umfasst auch die Teams im 
Nachwuchsleistungszentrum, 
dessen kontinuierliche Entwick-
lung für uns ebenfalls höchste 
Priorität besitzt.

 Sie sind also mit dem Ab-
schneiden im ersten Teil der Sai-
son zufrieden? 

Wenn ich auf die Hin-
runde zurückschaue, 
haben wir uns zwei 

kleine Dellen genommen: Da 
waren die beiden Niederlagen in 
Würzburg und gegen Karlsruhe 
zu Saisonbeginn, und die beiden 
am Ende in Aalen und gegen 
Sandhausen. Aber es war wich-
tig, dass die Mannschaft sich 
jeweils selbst herausgekämpft 
hat und vor allem in der Partie 
gegen Union Berlin unbedingt 
den Sieg wollte. Das haben auch 

die Fans gespürt, deshalb gab es 
diese großartige Unterstützung 
von den Rängen. Und das ist für 
mich ganz wichtig: Wenn es mal 
spielerisch nicht so läuft, muss 
zumindest das Engagement, die 
Motivation und die Einsatzbe-
reitschaft zu 100 Prozent stim-
men und spürbar sein.

 Wie sieht Ihr Ausblick auf die 
Rest-Rückrunde aus? 

Wir haben in dieser 
engen Liga acht, 
neun Mannschaf-

ten - da will ich Nürnberg auch 
explizit noch mitnehmen -, die 
ganz oben mitspielen können. 
Deshalb wird es darauf ankom-
men, dass wir körperlich, aber 
auch mental topfit sind. Wenn 
man einmal bedenkt, dass wir 
als Tabellensechster aktuell nur 
zwei Punkte Rückstand auf den 
zweiten Platz haben, wird es in 
dieser Saison wohl bis zum 34. 
Spieltag spannend bleiben. Ich 
bin aber sehr zuversichtlich, 
dass wir mit unserer intensiven 
Vorbereitung so gut gerüstet 
sind, dass wir in der Rückrunde 
in der Lage sein werden, konti-
nuierlich zu punkten und so lan-
ge wie möglich oben dabei sind. 

 „Wir wollen gerüstet sein!“

 Aber nicht nur im sportlichen 
Bereich ist in den vergangenen 
zwölf Monaten einiges passiert. 

Infrastrukturell steht bei 
uns das Thema Neubau 
des Nachwuchsleistungs-

zentrums in Flingern an erster 
Stelle. Wir stehen dazu mit der 
Stadt als unserem Partner in 
engen Gesprächen und möchten 
in diesem Jahr die Finanzierung 
so auf die Beine stellen, dass wir 
2016 mit dem Bau eines Verwal-
tungs- und Funktionsgebäudes 
beginnen können. Die Weiter-
entwicklung und der Ausbau 
des NLZ ist das „Herzstück“ 
der angestrebten nachhaltigen 
sportlichen Entwicklung der 
Fortuna.

Außerdem sind wir weitere 
Wachstumsfelder wie Vermark-
tung, Marketing und Kommu-
nikation angegangen. Auch 
auf diesen Feldern sind wir ein 
Stück vorangekommen. Dane-
ben befinden wir uns in einem 
stetigen Verbesserungsprozess 
der internen Strukturen und 
Abläufe, um auch in diesen 
Bereichen für uns großes Ziel 
gerüstet zu sein. Ich bin mit der 
bisherigen Entwicklung zufrie-
den, allerdings ist der vor uns 
liegende Weg zur Erreichung 
unsers Ziels noch deutlich wei-
ter als der bisher gegangene.

 Wie möchte die Fortuna das 
große Ziel – ein etablierter Erstli-
gist zu werden – erreichen? 

Das Schlüsselwort ist für 
mich „Schaffung von 
Nachhaltigkeit“. Des-

halb sage ich auch ganz bewusst, 
dass wir nicht einfach „nur“ in 
die Bundesliga aufsteigen, son-
dern uns etablieren möchten – 
das ist viel schwieriger, als ein-
mal aufzusteigen. Damit wir uns 
aber wirklich etablieren, müssen 
wir schon jetzt sehr viel sähen: 
z.B. in die 1. Mannschaft, den 
Nachwuchs aber auch in die in-
ternen Strukturen und Prozesse 
des Vereins. Denn nur mit dieser 
Nachhaltigkeit, die wir mit Vor-
stand und Aufsichtsrat alle ge-

meinsam anstreben, werden wir 
unser Ziel erreichen. Dabei ist 
es enorm wichtig, dass wir un-
seren Fans und Partnern unsere 
Strategie, unseren nachhaltigen 
Weg näherbringen. Dann ver-
stehen die Menschen auch, dass 
wir die Früchte zwar möglicher-
weise erst etwas später ernten, 
dafür die Frucht dann aber auch 
wirklich reif ist. Bei dem Weg 
dahin ist uns Transparenz sehr 
wichtig!

 Was ist eigentlich die For-
tuna? Mit welchem Slogan wür-
den Sie den Verein beschreiben? 

Die Fortuna ist kein Pro-
dukt, für das man ein-
fach mal so einen Slog-

an entwickelt. Wichtig ist aber 
– und da sind wir aktuell dabei 
-, dass wir uns fragen: „Für was 
genau steht die Fortuna?“, „Was 
macht die Fortuna konkret aus 
und unterscheidet sie von an-
deren Vereinen?“. Diese Fragen 
haben wir uns auch bei dem 
letzten Fankongress mit unseren 
Anhängern gestellt. Denn wir 
möchten gemeinsam heraus-
finden, was unsere Mitglieder, 
Fans und Stadionbesucher aber 
auch unsere Mitarbeiter und 
Partner mit diesem Verein wirk-
lich verbinden. Auf diesem Kern 
richten wir dann unser Auftreten 
nach Innen und Außen aus. 

Dirk Kall bilanziert sein erstes Jahr als Vorstandsvorsitzender

Seit genau einem Jahr ist Dirk Kall Vorstandsvorsitzender der Fortuna. Ereignisreiche zwölf Monate liegen hinter ihm 
und dem Verein. Im großen Interview mit der „Fortuna Aktuell“ bilanziert Kall sein erstes Jahr bei der Fortuna, spricht 
aber gleichermaßen auch über die kurz- und mittelfristigen Ziele, die seine Vorstandskollegen und er gemeinsam mit 
dem Aufsichtsrat anstreben.

„Wir gehen unseren eigenen Weg“

Fortunas Vorstandsvorsitzender Dirk Kall hat mit der Fortuna klare Ziele.
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Der VfL Wolfsburg und der 
gesamte deutsche Profi-
fußball trauern um Junior 

Malanda. Der belgische Mittelfeld-
spieler kam am 10. Januar 2015 bei 
einem tragischen Verkehrsunfall 
ums Leben. Er wurde nur 20 Jahre 
alt.
Der frühe Tod von Junior Malanda 
hinterlässt beim VfL Wolfsburg 
eine große Lücke - sportlich wie 
auch menschlich. Er war ein dyna-
mischer, kraftvoller Fußballer mit 
einem großen Kämpferherz, der auf 
dem Platz bereit war, alles zu geben. 

Für viele seiner Mannschaftskame-
raden war er nicht nur ein Kollege, 
sondern auch ein Freund, mit dem 
man sich austauschen und mit dem 
man lachen konnte.

Aber auch der gesamten Liga wird 
ein fairer Sportsmann und hoch-
talentierter Fußballer fehlen, der 
gerade erst am Anfang seiner Profi-
karriere stand. Junior Malanda wird 
unvergessen bleiben.

 Unser aller Mitgefühl gilt sei-
nen Eltern und Geschwistern.

Wolfsburger Mittelfeldspieler kam bei Verkehrsunfall ums Leben

Trauer um
Junior Malanda 

Fortuna Düsseldorf trauert mit 
den Toten Hosen um Jochen 
Hülder. Nach längerer schwe-

rer Krankheit ist der Manager der er-
folgreichsten deutschen Rockband in 
der Nacht auf den 15. Januar im Alter 
von 57 Jahren verstorben.
Jochen Hülder war Gründer und Ge-
schäftsführer von „Jochens kleiner 
Plattenfirma“, dem eigenen und un-
abhängigen Label der Toten Hosen. 
Mit der Rockband und Hülder lebt 
der Verein seit vielen Jahren eine 
tiefe Verbundenheit. Gleich mehr-
fach unterstützten die Toten Hosen 
den Verein: Die Verpflichtung von 
Spieler Anthony Baffoe zur Saison 
1989/1990 wurde beispielsweise 
durch finanzielle Beteiligung der 
Toten Hosen möglich. Höhepunkt der 
Unterstützung für den rot-weißen Tra-
ditionsclub war das Trikotsponsoring 

in den Jahren 2001 bis 2003. Obwohl 
die Fortuna in die Viertklassigkeit ab-
gerutscht war, konnte der Verein nicht 
nur die Einnahmen aus dem Sponso-
ring einstreichen, sondern wusste die 
Band immer wieder auf ihrer Seite 
- vor allem bei Konzerten und ande-
ren öffentlichen Auftritten, bei denen 
die Toten Hosen im besten Sinne 
Botschafter für den Verein waren. 
Aufgrund des großen Engagements 
für die Fortuna wurde die Rockband 
im Jahr 2012 zum Ehrenmitglied von 
Fortuna Düsseldorf ernannt.

 Fortuna Düsseldorf ist tief 
betroffen vom Verlust Jochen Hül-
ders. Die Gedanken aller Fortunen 
sind bei dem Verstorbenen, das 
Mitgefühl gilt seiner Familie, den 
Freunden und Bandmitgliedern 
der Toten Hosen.

Manager der Toten Hosen in der Nacht zum 15. Januar verstorben 

Trauer um
Jochen Hülder
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 23.01.: Thomas Adler (50)

In der Saison 1993/94 stand 
der Angreifer bei den 
Rot-Weißen unter Vertrag. 

Somit gehörte er zur Düsseldor-
fer Aufstiegsmannschaft („My-
thos-Elf“), die nach einem Jahr in 
der damals drittklassigen Oberliga 
Nordrhein die direkte Rückkehr 
in den Profifußball schaffte. In 31 
Spielen gelangen ihm 11 Tore.

 31.01.: Anton „Toni“ Rudolph	
In Memoriam

Ende Januar wäre Anton 
„Toni“ Rudolph 125 Jahre 
alt geworden. Durch seine 

fast 30-jährige Tätigkeit in ver-
schiedenen Ämtern, seine Hinga-
be zum und sein großes Engage-
ment für den Verein sowie seine 
Gastfreundschaft in seinem Lokal 
„Benrather Hof“ machten ihn ein-
zigartig, so dass er durchaus als 
„treue Seele“ bezeichnet werden 
kann. Zugleich gilt er als einer 

der Väter des größten Erfolgs in 
der Vereinsgeschichte, dem Ge-
winn der Deutschen Meisterschaft 
1933. Am 24. September 1955 
verstarb Rudolph im Alter von 65 
Jahren.

 11.02.: Hans-Jürgen Fritsch (75)

Der Abwehrspieler ab-
solvierte von 1963-65 
in der Regionalliga 

West 29 Spiele im Trikot der 
95er. Dabei belegte er mit den 
Rot-Weißen zweimal einen 3. 
Platz. Nach zwei Jahren kehrte 
er zu seinem Heimatverein VfB 
Bottrop zurück.

 11.02.: Richard Cyron (50)

Von 1992-97 stand Ryszard 
Piotr „Richard“ Cyron 
bei den Rot-Weißen unter 

Vertrag. Somit gehörte auch er 
– neben Walz - zur Düsseldorfer 
Aufstiegsmannschaft, die nach 
der Saison 1993/94 in die 2. 

Bundesliga aufstieg. Nur ein Jahr 
darauf gelang ihm sogar mit den 
Rot-Weißen die Rückkehr in die 
Bundesliga. In 131 Spielen gelan-
gen dem vierfachen polnischen 
Meister (mit Górnik Zabrze) und 
zweifachen Nationalspieler 47 
Tore für die Fortuna.

 13.02.: Sven Demandt (50)

Der Angreifer stand gleich 
zweimal (1984-89 + 1990-
92) bei den Rot-Weißen 

unter Vertrag. Er war Mitglied der 
„Rasselbande“ unter Cheftrainer 
Aleksandar Ristic, die nach dem 
Abstieg 1987 zwei Jahre später 
die Rückkehr in die Bundesliga 
perfekt machte. Demandt wurde 
in der Aufstiegssaison 1988/89 
Zweitliga-Torschützenkönig mit 
überragenden 35 Treffern in 38 
Spielen. Danach wechselte er zu 
Bayer Leverkusen. Zwei Jahre 
später kehrte er noch einmal an 
den Flinger Broich zurück, doch 

von diversen Verletzungen ge-
plagt fand er kaum noch zu alter 
Stärke zurück.

 18.02.: Peter „Pitter“ Meyer (75)

Nicht wenige Fortuna-An-
hänger älteren Jahr-
gangs würden ihm zu 

Ehren gerne ein Denkmal bauen. 
Denn „Pitter“ Meyer war glei-
chermaßen Torjäger und Publi-
kumsliebling. Und das nicht nur 
aufgrund seiner beachtlichen 
Torquote von 119 Treffern in 
174 Ligaspielen. Bezeichnend 
und legendär waren auch seine 
Aufenthalte „an der längsten 
Theke der Welt“, wo Meyer 
gerne mal ein Alt mit den Fans 
zusammen trank und mit ihnen 
diskutierte. Nicht von ungefähr 
war er wohl der zweite deutsche 
Fußballer nach Uwe Seeler, dem 
die Fans einen eigenen Schlacht-
ruf („Peter Meyer- ei-ei-ei-ei“) 
widmeten.

Runde Geburtstage und In Memoriam im Januar und Februar

Auch in den ersten beiden Monaten im neuen Jahr gab und gibt es runde Geburtstage von ehemaligen 95ern. Der frü-
here Fortuna-Spieler Thomas Adler machte das halbe Jahrhundert voll sowie sein früherer Sturmpartner Richard Cy-
ron; der frühere Torschützenkönig Sven Demandt wird am heutigen Spieltag 50 Jahre alt. Es folgen noch Hans-Jürgen 
Fritsch, der ebenso seinen 75. Geburtstag feiert wie die Fortuna-Legende Peter „Pitter“ Meyer. Außerdem gedenkt der 
Verein seines längst verstorbenen Funktionärs Anton „Toni“ Rudolph.

Antworten auf diese und 
viele weitere Fragen 
erhalten die Mitglieder 

aus dem Kids Club Anfang 
März im Haus des Karnevals, 
wenn sie gemeinsam einen 
Blick hinter die Kulissen die-
ses winterlichen Brauchtums 
in Düsseldorf werfen und sich 
unzählige Kostüme und Or-
den (auch den der Fortuna!) 
anschauen. Unter dem Motto 
„Traumhaft jeck“ wird dies 
ganz bestimmt ein weiteres 
tolles Erlebnis unter den vielen 
Aktionen vom Fortuna Kids 
Club.

Kids Club meets Düsseldorfer Brauchtum

Ein Besuch im Haus des Karnevals

 Weitere Informationen über 
den Kids Club der Fortuna und 
Anmeldeformulare gibt es in 
der Geschäftsstelle im Toni-Tu-
rek-Haus am Flinger Broich 87 
oder auf der Homepage unter:  
www.woistdeineheimat.de/
fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch direkt 
zur Verfügung – entweder per 
E-Mail oder telefonisch unter 
0211- 23 80 142.

Ob als Clown, Cowboy, Prinzessin oder im tierischen Outfit. Mit den vielen bunten und lustigen Kostümen ist die Karne-
valszeit für die meisten Düsseldorfer die schönste Zeit im Jahr! Doch wie hat man sich vor vielen Jahren zum Rosen-
montagszug verkleidet? Was waren frühere Karnevalsmottos und was macht die Fünfte Jahreszeit aus?

 Was:
Besuch im Haus des Karnevals

 Termin: 4. März um 14:30 
Uhr (Dauer etwa 1 Stunde)

 Treffpunkt: Haus des Kar-
nevals, Zollstr. 9

 Teilnehmerzahl: max. 15 
Kinder

Anmeldeschluss ist der 17. Fe-
bruar. Die Anmeldung zur Ver-
anstaltung ist wie immer per 
E-Mail möglich unter: kidsclub@
f95.de oder telefonisch unter: 
0211-2380142. Alle weiteren In-
formationen stehen dann in der 
Zusage-Mail!

Fortunas erster Karnevalsor-
den mit Logo, Skyline und dem 
Düsseldorfer Radschläger.

Von Adler bis Meyer – Fortunen
zwischen 50 und 125 Jahren
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Sitzbänke, die ihr höchstens zum Stehen verwendet. 
Auf die Schlachtrufe, die eure Stimmen heiser 
machen. Auf euer Team, das ihr leidenschaftlich 
anfeuert. Auf die WARSTEINER in der Halbzeit 
und auf den, der sie holt. Auf das Tor, das ihr euch 
verdient habt. Auf die Jubelchöre, die noch die 
ganze Nacht lang schallen. Auf den Fußball!

MACH DAS EINZIG WAHRE



Tah Bodzek Soares

Schauerte

Gartner

Schmitz

Liendl

BenschopPohjanpalo

Fink

RÜCKBLICK
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Robert
Hartmann

15.806Wildparkstadion

Fortuna Düsseldorf Karlsruher SC 1:1

20. Spieltag · Sonntag, 08.02.2015 · 13:30 Uhr

(0:0)

12 22
4 0
6 0

15 7
58.74 41.26

10 4

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Orlishausen, Valentini, Gordon, Gulde, Max, Meffert, Yabo, 
Torres, Yamada (85. Krebs), Sallahi (63. Nazarov), Hennings 
(78. Micanski), Trainer: Markus Kauczinski

Rensing

Tore

1:0 Hennings (55., Foulelfmeter) 		
1:1 Fink (60.)

46. Lambertz für Gartner
73. Bolly für Pohjanpalo
87. Erat für Liendl

Reservebank: Unnerstall (Tor), Bomheuer, Halloran, Hoffer
Trainer: Oliver Reck

Tah (40., wdh. Foulspiel)

Gulde / Soares, Tah



SCHAFFRATH ist stolzer

EINFACH ERSTKLASSIG[E]
MÖBEL & KÜCHEN

Düsseldorf • Krefeld • M’Gladbach • Heinsberg • moebel-schaffrath.de

Holt Euch den

heimsieg!
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FORTUNA IM NETZ

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.

Fortuna im Netz
SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
POSTEN-TEILEN-LIKEN · immer hautnah dabei

follow us on
twitter @f95 

www.f95.de/twitter

www.f95.de/facebook

follow us on
facebook 

follow us on
youtube

www.f95.de/youtube

follow us on
instagram 

www.f95.de/instagram



Düsseldorf
20. – 22. 02. 2015
Mitsubishi Electric Halle

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.



Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

#f95fanpics 
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FORTUNA IM NETZ



95 Olé!

Polo Trendline 1.0, 44 kW (60 PS), 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,4/außerorts 4,2/kombiniert 5,0/CO

2
-Emissionen, g/km: 

kombiniert 114, Effizienzklasse C

Uranograu, elektr. Fensterheber, Berganfahrassistent, Reifendruckkontrollanzeige, ZV mit Funkfern-
bedienung, Multikollisionsbremse, Multifunktionsanzeige u.v.m.

UPE: 13.109,– ¤

Hauspreis: 10.100,– €1

inkl. Selbstabholung in der Autostadt, zzgl. Zulassungskosten

Anzahlung: 999,– €
Nettodarlehensbetrag
inkl. KSB Plus-Beitrag: 9.706,27 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.:  1,88 %
Effektiver Jahreszins:  1,90 %
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Schlussrate: 5.732,91 €
Gesamtbetrag: 10.292,91 €

Monatliche
Finanzierungsrate: 95,– €2

1 Preis gilt nur bei gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (außer Audi, Seat, Škoda und Porsche) 
mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf Ihren Namen. Angebot gilt auch für Gewerbekunden. Keine 
Inzahlungnahme notwendig.
2 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener 
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. 
Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für 
ausgewählte Modelle. Bonität vorausgesetzt.
Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Volkswagen Zentrum Düsseldorf
Gottfried Schultz GmbH & Co. KG 
Höherweg 85, 40233 Düsseldorf 
Tel. 0211/73 78-669 · www.gottfried-schultz.de

Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!



Sponsoren & Partner
hauptSPONSOR
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SPONSOREN & PARTNER
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SPONSOREN & PARTNER

sport.analytics.

HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

DÜSSELDORF ARENA - HOTEL
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STATISTIK SAISON 2014/15

Zuschauerstatistik

Gesamt
FC Ingolstadt 04	 20	 12	 7	 1	 33:14	 +19	 43

1. FC Kaiserslautern	 20	 9	 8	 3	 29:19	 +10	 35

Karlsruher SC	 20	 9	 7	 4	 29:17	 +12	 34

SV Darmstadt 98	 20	 8	 10	 2	 25:15	 +10	 34

Eintracht Braunschweig	 20	 10	 3	 7	 28:22	 +6	 33

Fortuna Düsseldorf	 20	 8	 8	 4	 30:23	 +7	 32

RB Leipzig	 20	 7	 8	 5	 22:14	 +8	 29

1. FC Heidenheim 1846	 20	 7	 7	 6	 30:21	 +9	 28

1. FC Union Berlin	 20	 7	 6	 7	 24:30	 -6	 27

1. FC Nürnberg	 20	 8	 3	 9	 22:30	 -8	 27

FSV Frankfurt 1899	 20	 7	 3	 10	 26:34	 -8	 24

VfL Bochum 1848	 20	 4	 11	 5	 29:30	 -1	 23

SpVgg Greuther Fürth	 20	 5	 8	 7	 22:24	 -2	 23

SV Sandhausen	 20	 5	 6	 9	 15:25	 -10	 21

VfR Aalen	 20	 4	 6	 10	 15:25	 -10	 18

TSV 1860 München	 20	 4	 5	 11	 25:33	 -8	 17

FC Erzgebirge Aue	 20	 4	 5	 11	 18:29	 -11	 17

FC St. Pauli	 20	 4	 5	 11	 22:39	 -17	 17

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Ilie Sánchez	 TSV München 1860	 7	 1	 0	 10
Javier Pinola	 1. FC Nürnberg	 5	 0	 1	 10
Markus Karl	 1. FC Kaiserslautern	 9	 0	 0	 9
Tom Beugelsdijk	 FSV Frankfurt 1899	 9	 0	 0	 9
Goran Sukalo	 SpVgg Greuther Fürth	 4	 0	 1	 9
Stefan Kulovits	 SV Sandhausen	 8	 0	 0	 8
Stephan Schröck	 SpVgg Greuther Fürth	 5	 1	 0	 8
Manuel Konrad	 FSV Frankfurt 1899	 5	 1	 0	 8
Christopher Trimmel	 1. FC Union Berlin	 5	 1	 0	 8
Toni Leistner	 1. FC Union Berlin	 5	 1	 0	 8
Timo Achenbach	 SV Sandhausen	 3	 0	 1	 8
Sören Brandy	 1. FC Union Berlin	 3	 0	 1	 8
Ondrej Petrak	 1. FC Nürnberg	 3	 0	 1	 8
Björn Jopek	 1. FC Union Berlin	 3	 0	 1	 8
Manuel Torres	 Karlsruher SC	 3	 0	 1	 8
Timo Perthel	 VfL Bochum 1848	 7	 0	 0	 7
Alfredo Morales	 FC Ingolstadt 04	 7	 0	 0	 7
Rani Khedira	 RB Leipzig	 7	 0	 0	 7
Jerome Gondorf	 SV Darmstadt 98	 4	 1	 0	 7

Spieler	   Verein 	 GK	GR 	RK	 PKT

Mannschaft 	 Summe 	 Spiele 	 Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler	 Verein	 S	 V	 T	 PKT

Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 20	 8	 7	 15
Rubin Okotie	 TSV München 1860	 18	 1	 13	 14
Pascal Groß	 FC Ingolstadt 04	 20	 8	 6	 14
Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 20	 3	 10	 13
Charlison Benschop	 Fortuna Düsseldorf	 19	 3	 10	 13
Florian Niederlechner	 1. FC Heidenheim 1846	 20	 4	 9	 13
Dominik Stroh-Engel	 SV Darmstadt 98	 20	 4	 8	 12
Sebastian Polter	 1. FC Union Berlin	 16	 4	 7	 11
Jakub Sylvestr	 1. FC Nürnberg	 20	 3	 7	 10
Rouwen Hennings	 Karlsruher SC	 13	 3	 6	 9
Joel Pohjanpalo	 Fortuna Düsseldorf	 16	 1	 8	 9
Vincenzo Grifo	 FSV Frankfurt 1899	 20	 3	 6	 9
Yussuf Poulsen	 RB Leipzig	 16	 1	 8	 9
Daniel Adlung	 TSV München 1860	 17	 6	 2	 8
Srdjan Lakic	 1. FC Kaiserslautern	 16	 2	 6	 8
Havard Nielsen	 Eintr. Braunschweig	 19	 0	 8	 8
Mathew Leckie	 FC Ingolstadt 04	 20	 4	 4	 8
Romario Kortzorg	 FC Erzgebirge Aue	 18	 5	 3	 8
Hiroki Yamada	 Karlsruher SC	 20	 2	 6	 8

Torjäger
Spieler	 Verein	 S	 T(11er)	 QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Rubin Okotie	 TSV München 1860	 18	 13 (1)	 0,72
Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 20	 10 (1)	 0,50
Charlison Benschop	 Fortuna Düsseldorf	 19	 10 (1)	 0,53
Florian Niederlechner	 1. FC Heidenheim 1846	 20	 9 (0)	 0,45
Dominik Stroh-Engel	 SV Darmstadt 98	 20	 8 (2)	 0,40
Havard Nielsen	 Eintr. Braunschweig	 19	 8 (0)	 0,42
Joel Pohjanpalo	 Fortuna Düsseldorf	 16	 8 (0)	 0,50
Yussuf Poulsen	 RB Leipzig	 16	 8 (0)	 0,50
Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 20	 7 (1)	 0,35
Sebastian Polter	 1. FC Union Berlin	 16	 7 (0)	 0,44
Jakub Sylvestr	 1. FC Nürnberg	 20	 7 (0)	 0,35
Lukas Hinterseer	 FC Ingolstadt 04	 20	 7 (0)	 0,35
Rouwen Hennings	 Karlsruher SC	 13	 6 (1)	 0,46
Srdjan Lakic	 1. FC Kaiserslautern	 16	 6 (2)	 0,38
Pascal Groß	 FC Ingolstadt 04	 20	 6 (0)	 0,30
Vincenzo Grifo	 FSV Frankfurt 1899	 20	 6 (1)	 0,30
Stefan Lex	 FC Ingolstadt 04	 15	 6 (0)	 0,40
Hiroki Yamada	 Karlsruher SC	 20	 6 (0)	 0,30
Edmond Kapllani	 FSV Frankfurt 1899	 16	 5 (2)	 0,31

Heim
Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

FC Ingolstadt 04	 10	 7	 3	 0	 21:8	 +13	 24

1. FC Kaiserslautern	 10	 7	 3	 0	 16:6	 +10	 24

SV Darmstadt 98	 10	 6	 3	 1	 16:6	 +10	 21

Eintr. Braunschweig	 10	 6	 2	 2	 16:10	 +6	 20

RB Leipzig	 10	 5	 4	 1	 15:6	 +9	 19

1. FC Heidenheim 1846	 10	 5	 3	 2	 20:8	 +12	 18

Karlsruher SC	 10	 4	 5	 1	 12:5	 +7	 17

1. FC Nürnberg	 9	 5	 2	 2	 11:9	 +2	 17

1. FC Union Berlin	 10	 5	 2	 3	 14:15	 -1	 17

SpVgg Greuther Fürth	 11	 4	 3	 4	 15:13	 +2	 15

SV Sandhausen	 11	 3	 5	 3	 7:11	 -4	 14

FC Erzgebirge Aue	 10	 4	 1	 5	 14:15	 -1	 13

Fortuna Düsseldorf	 9	 3	 4	 2	 13:14	 -1	 13

FC St. Pauli	 10	 4	 1	 5	 12:16	 -4	 13

VfR Aalen	 10	 3	 3	 4	 10:8	 +2	 12

VfL Bochum 1848	 10	 1	 8	 1	 14:13	 +1	 11

FSV Frankfurt 1899	 10	 2	 3	 5	 11:19	 -8	 9

TSV 1860 München	 10	 1	 3	 6	 9:16	 -7	 6

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärts
Pl.		 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Fortuna Düsseldorf	 11	 5	 4	 2	 17:9	 +8	 19

FC Ingolstadt 04	 10	 5	 4	 1	 12:6	 +6	 19

Karlsruher SC	 10	 5	 2	 3	 17:12	 +5	 17

FSV Frankfurt 1899	 10	 5	 0	 5	 15:15	 0	 15

Eintr. Braunschweig	 10	 4	 1	 5	 12:12	 0	 13

SV Darmstadt 98	 10	 2	 7	 1	 9:9	 0	 13

VfL Bochum 1848	 10	 3	 3	 4	 15:17	 -2	 12

1. FC Kaiserslautern	 10	 2	 5	 3	 13:13	 0	 11

TSV 1860 München	 10	 3	 2	 5	 16:17	 -1	 11

RB Leipzig	 10	 2	 4	 4	 7:8	 -1	 10

1. FC Heidenheim 1846	 10	 2	 4	 4	 10:13	 -3	 10

1. FC Union Berlin	 10	 2	 4	 4	 10:15	 -5	 10

1. FC Nürnberg	 11	 3	 1	 7	 11:21	 -10	 10

SpVgg Greuther Fürth	 9	 1	 5	 3	 7:11	 -4	 8

SV Sandhausen	 9	 2	 1	 6	 8:14	 -6	 7

VfR Aalen	 10	 1	 3	 6	 5:17	 -12	 6

FC Erzgebirge Aue	 10	 0	 4	 6	 4:14	 -10	 4

FC St. Pauli	 10	 0	 4	 6	 10:23	 -13	 4

 Wussten Sie schon?

  Und wieder landet der Ball im Netz. Jimmy Hoffer markierte im 
Hinspiel gegen die Sachsen einen Doppelpack. Es waren bereits seine 
Treffer vier und fünf, die der Österreicher gegen die Mannschaft aus 
dem Erzgebirge erzielte.

1. FC Nürnberg 	 291.909	 9	 32.434
1. FC Kaiserslautern 	 320.358	 10	 32.036
Fortuna Düsseldorf 	 284.557	 9	 31.617
RB Leipzig 	 263.477	 10	 26.348
FC St. Pauli 	 257.006	 10	 25.701
Eintracht Braunschweig 	 217.280	 10	 21.728
TSV 1860 München 	 190.100	 10	 19.010
1. FC Union Berlin 	 187.208	 10	 18.721
VfL Bochum 	 181.274	 10	 18.127
Karlsruher SC 	 144.233	 10	 14.423
SV Darmstadt 98 	 133.500	 10	 13.350
1. FC Heidenheim 1846 	 120.300	 10	 12.030
SpVgg Greuther Fürth 	 127.270	 11	 11.570
Erzgebirge Aue 	 89.500	 10	 8.950
FC Ingolstadt 04 	 82.444	 10	 8.244
VfR Aalen 	 71.643	 10	 7.164
FSV Frankfurt 	 61.523	 10	 6.152
SV Sandhausen 	 61.306	 11	 5.573
GESAMT:	 3.084.888	 180	 17.138
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Die letzten 5 Pflichtspiele
06.12.2014	 1. FC Kaiserslautern : AUE 	 3:0 (3:0)
12.12.2014	 AUE : 1. FC Heidenheim 1846 	 1:1 (1:0)
17.12.2014	 AUE : 1. FC Nürnberg 	 0:1 (0:0)
21.12.2014	 VfL Bochum : AUE 	 1:1 (0:1)
06.02.2015	 AUE : RB Leipzig 	 2:0 (1:0) 

STATISTIK SAISON 2014/15

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

	 Formcheck Fortuna Düsseldorf
Die letzten 5 Pflichtspiele
05.12.2014	 F95 : SV Sandhausen 	 1:3 (1:1)
13.12.2014	 FSV Frankfurt : F95	 0:2 (1:0)
16.12.2014	 Eintracht Braunschweig : F95	 2:1 (0:0)
19.12.2014	 F95 : 1. FC Union Berlin 	 1:0 (0:0)
08.02.2015	 Karlsruher SC : F95 	 1:1 (0:0)

S

U

N

Freitag, 13. Februar 2015, 18:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
FC ERZGEBIRGE AUE

	 Formcheck FC Erzgebirge Aue

S

U

N

 Der FC Erzgebirge Aue konnte diese Saison noch keinen Auswärtssieg einfahren. 
Stattdessen spielten die Sachsen in zehn Partien vier Mal unentschieden und erzielten 
magere vier Tore.

 Fortuna Düsseldorf trifft heute das siebte Mal in einem Heimspiel auf die Veilchen 
und musste sich in den bisherigen sechs Begegnungen noch nie geschlagen geben. 
Fünfmal verließen die Rot-Weißen als Sieger den Platz, einmal trennte man sich Un-
entschieden.

 Die Fortuna und ihr heutiger Gegner Aue gehören zu den passsichersten Teams 
der Liga. Während die Fortuna mit einer Passquote von 76 % auf dem vierten Platz in 
dieser Statistik liegt, kommen bei den Sachsen sogar 77 % der Pässe an den eigenen 
Mann. Das ist ligaweit der drittbeste Wert.

 Keine Mannschaft der Zweiten Liga war in der Winterpause auf dem Transfer-
markt aktiver als die Auer. Gleich acht neue Spieler verpflichtete der Club, wobei 
gleichzeitig fünf Spieler den Verein verlassen mussten. Kurios zudem: Im ersten Spiel 
im neuen Jahr kamen gleich sieben Neuzugänge zum Einsatz, fünf standen sogar in 
der Startelf.

 Rund 212 Kilometer hat Michael Liendl diese Saison bereits abgespult und ist da-
mit Fortunas laufstärkster Spieler. Auf Platz zwei folgt Julian Schauerte. Der Rechts-
verteidiger lief bislang 198,3 km.

 	 Schiedsrichter: Benjamin Brand
 	 Gespann: Markus Pflaum / Florian Badstübner - Florian Steuer
 	 Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt

Der letzte 20. Spieltag

Fr, 06.02.15,	 18:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1) 
 	  	 VfR Aalen	 :	 SV Darmstadt 98	 0:0 (0:0) 
 	  	 Erzgebirge Aue	 :	 RB Leipzig	 2:0 (1:0) 
Sa, 07.02.15,	 13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 VfL Bochum	 2:1 (0:1) 
 	  	 SV Sandhausen	 :	 FC St. Pauli	 0:0 (0:0) 
So, 08.02.15,	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:2 (0:1) 
 	  	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (1:1) 
Mo, 09.02.15, 20:15	 1860 München	 :	 1. FC Heidenheim	 1:2 (1:0) 

Karlsruher SC -
Fortuna Düsseldorf 1:1 (0:0)

So, 08.02.15, 13:30

Der nächste 22. Spieltag

Fr, 20.02.15,	 18:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-) 
 	  	 VfR Aalen	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-) 
 	  	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-) 
Sa, 21.02.15,	 13:00	 Karlsruher SC	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-) 
 	  	 1860 München	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-) 
So, 22.02.15,	 13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-) 
 	  	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-) 
Mo, 23.02.15, 20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-) 

Fortuna Düsseldorf -
1. FC Nürnberg

So, 22.03.15, 13:30

Der aktuelle 21. Spieltag

Fr, 13.02.15,	 18:30	 VfL Bochum	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-) 
 	  	 1. FC Heidenheim	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-) 
Sa, 14.02.15,	 13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-) 
 	  	 FC Ingolstadt 04	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-) 
So, 15.02.15,	 13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-) 
 	  	 RB Leipzig	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-) 
 	  	 SV Darmstadt 98	 :	 1860 München	 -:- (-:-) 
Mo, 16.02.15, 20:15	 FC St. Pauli	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-) 

Fortuna Düsseldorf -
FC Erzgebirge Aue

Fr, 13.02.15, 18:30

 Egal ob mit oder ohne Maske, Fortunas Kapitän Adam Bodzek ist ge-
gen den FC Erzgebirge Aue noch ungeschlagen.  Für Fortuna Düsseldorf 
und den MSV Duisburg lief „Bodze“ insgesamt fünfmal gegen die Auer auf 
und konnte jede Partie gewinnen.
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2014/15

17.08.14	
FC Kickers W

ürzburg  - F95	
3:2 (0:1)	
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DFB-Pokal Saison 2014/15

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term
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08.08.14	
1. FC Union Berlin - F95 	

1:1 (0:1)	
20.562	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 	
Bodzek 	

Schm
idtgal 	

da Silva Pinto 	
Gartner 

 (2.)  	
Schm

itz 	
Liendl 

 	
Benschop 	

Hoffer (1.) 	
(68. Bolly)	

(72. Lam
bertz)

23.08.14	
F95 - Karlsruher SC 	

0:2 (0:1)	
30.278	

Rensing 	
W

eber 	
Soares 

 	
Bom

heuer 	
Schm

itz 	
Bodzek 	

da Silva Pinto 	
Schauerte (2.)	

Liendl 	
Halloran (1.) 	

Hoffer (3.) 	
(46. Benschop)	

(61. Bellinghausen)	
(75. Bolly)		



30.08.14	
FC Erzgebirge Aue - F95 	

0:3 (0:2)	
7.700	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 	
Bodzek 

 	
Schm

itz 	
da Silva Pinto 	

Gartner 	
Bellinghausen 

 (1.) 	Liendl 	
Benschop 

 (2.) 	
Hoffer 

 
 (3.) 	

(69. Lam
bertz)	

(73. Pohjanpalo)	
(80. Halloran)

15.09.14	
1. FC Nürnberg - F95 	

0:2 (0:1)	
26.558	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 
 (1.) 	

Bodzek 	
Schm

itz 	
Liendl 

 	
Gartner (3.) 	

da Silva Pinto 
 

	
Bellinghausen 	

Benschop 
 	

Hoffer 
 (2.) 	

(58. Tah)	
(76. Avevor)	

(82. Erat 
)

21.09.14	
F95 - 1. FC Heidenheim

 	
3:2 (2:1)	

27.681	
Rensing 	

Schauerte 	
Tah 	

Bodzek 	
Schm

itz 	
Liendl 	

da Silva Pinto 	
Gartner (2.) 	

Bellinghausen (3.) 	
Benschop 

 
 	

Hoffer (1.) 	
(60. Pohjanpalo 

)	
(71. Avevor)	

(90. Schm
idtgal)

25.09.14	
VfL Bochum

 1848 - F95 	
1:1 (1:0)	

24.466	
Rensing 	

Schauerte 	
Tah 	

Bodzek 	
Avevor 	

Liendl 
 	

da Silva Pinto 	
Gartner (1.) 	

Bellinghausen  
	

Benschop (2.) 	
Pohjanpalo 

 (3.) 	
(46. Halloran)	

(74. Bolly)	
(83. Hoffer)

28.09.14	
F95 - RB Leipzig 	

2:2 (0:1)	
30.477	

Rensing 	
Schauerte 	

Tah 	
Bodzek 	

Bellinghausen 	
Liendl 	

da Silva Pinto (2.) 	
Avevor 	

Halloran 	
Benschop 

 	
Hoffer (1.) 	

(58. Pohjanpalo 
)	

(58. Bolly)

05.10.14	
SV Darm

stadt 98 - F95 	
1:4 (0:2)	

16.150	
Rensing 	

Schauerte 	
Tah 	

Bodzek 
 (1.) 	

Schm
itz 	

Liendl 	
da Silva Pinto 	

Avevor 	
Bellinghausen (2.) 	

Benschop 
 	

Pohjanpalo 
 

 
 (3.) 	(59. Soares)	

(74. Erat)	
(87. Gartner)

20.10.14	
F95 - FC St. Pauli 1910 	

1:0 (1:0)	
36.255	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 
 	

Bodzek 
 	

Schm
itz 	

Liendl 
 	

Avevor 
 	

da Silva Pinto 
 	

Bellinghausen (2.) 	
Benschop (3.) 	

Pohjanpalo (1.) 	
(74. Gartner)	

(80. Erat)	
(89. Bom

heuer)

25.10.14	
1. FC Kaiserslautern - F95 	

1:1 (0:0)	
36.282	

Unnerstall 	
Schauerte 	

Soares 	
Bodzek 

 	
Schm

itz 
 	

Avevor 	
da Silva Pinto (1.) 	

Erat 	
Liendl 	

Bellinghausen 	
Hoffer 

 (2.) 	
(58. Gartner)	

(70. Pohjanpalo 
)

31.10.14	
F95 - FC Ingolstadt 04 	

0:0 (0:0)	
33.878	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 	
Tah 	

Schm
itz (1.) 	

da Silva Pinto 
 	

Avevor 	
Liendl 	

Bellinghausen 	
Benschop 

 (3.) 	
Hoffer (2.) 	

(26. Halloran)	
(57. Pohjanpalo)	

(86. Golley)	

10.11.14	
TSV 1860 München - F95 	

0:1 (0:1)	
19.300	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 
 	

Tah 	
Bellinghausen 	

Gartner 
 	

Avevor 	
Lam

bertz 
 	

Benschop (1.) 	
Liendl (2.) 	

Pohjanpalo (3.) 	
(53. Erat)	

(88. Bom
heuer)	

(90. Bolly)	

24.11.14	
F95 - SpVgg Greuther Fürth 	

3:3 (1:1)	
28.799	

Unnerstall 	
Schauerte 	

Soares 
 (1.) 	

Tah 	
Bellinghausen 

 	
Lam

bertz (2.) 	
Avevor 	

Bodzek 	
Liendl 	

Benschop 
 

 	
Pohjanpalo 

 (2.) 	
(46. Gartner)	

(60. Bolly)	
(90. Bom

heuer)

29.11.14	
VfR Aalen - F95 	

2:0 (1:0)	
7.107	

Unnerstall 	
Schauerte 

 	
Tah 

 	
Bodzek 	

Bom
heuer 

 (1.) 	
Liendl 	

Avevor 	
Gartner 

 (2.) 	
Bellinghausen 	

Benschop 
 (3.) 	

Pohjanpalo	
(57. Bolly)	

(72. Hoffer)	
(84. Halloran)

05.12.14	
F95 - SV Sandhausen 	

1:3 (1:1)	
27.274	

Unnerstall 	
Schauerte (2.) 	

Tah 	
Bodzek 	

Bellinghausen 	
Avevor 	

Gartner (1.) 	
Liendl 	

Halloran 
 	

Benschop (3.) 	
Pohjanpalo	

(66. da Silva Pinto)	
(79. Erat)	

(89. Hoffer)

13.12.14	
FSV Frankfurt 1899 - F95 	

0:2 (0:1)	
7.021	

Unnerstall 	
Schauerte 	

Tah 
 	

Bodzek 	
Bellinghausen 

 (2.) 	Avevor 	
da Silva Pinto 	

Erat 	
Liendl (3.) 	

Halloran 	
Benschop 

 
 (1.) 	(66. Hoffer)	

(85. Soares)	
(79. Bom

heuer)

16.12.14	
Eintracht Braunschw

eig - F95 	
2:1 (0:0)	

21.410	
Unnerstall 	

Tah 
 	

Soares 	
Bodzek 	

Schauerte 	
Erat (3.) 	

Avevor 	
da Silva Pinto  

	
Halloran 

 	
Liendl (1.) 	

Hoffer (2.) 	
(46. Pohjanpalo)	

(64. Benschop)	
(83. Bellinghausen)

19.12.14	
F95 - 1. FC Union Berlin 	

1:0 (0:0)	
28.256	

Unnerstall 	
Schauerte (2.) 	

Soares 	
Bodzek 	

Bellinghausen 
 	

Gartner 
 	

Tah 	
Halloran (3.) 	

Liendl (1.) 	
Benschop 	

Pohjanpalo	
(66. Bolly 

)	
(82. Erat)	

(85. Golley)

08.02.15	
Karlsruher SC - F95 	

1:1 (0:0)	
15.806	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 
 	

Bodzek 	
Tah 

  
	

Schm
itz 	

Fink 
 	

Gartner (1.) 	
Liendl (3.) 	

Benschop 	
Pohjanpalo (2.) 	

(46. Lam
bertz)	

(72. Bolly)	
(87. Erat)		



13.02.15	
F95 - FC Erzgebirge Aue 	

22.02.15	
F95 - 1. FC Nürnberg 	

01.03.15	
1. FC Heidenheim

 - F95 	

06.03.15	
F95 - VfL Bochum

 1848 	

16.03.15	
RB Leipzig - F95 	

21.03.15	
F95 - SV Darm

stadt 98 	

06.04.15	
FC St. Pauli 1910 - F95 	

13.04.15	
F95 - 1. FC Kaiserslautern 	

18.04.15
*	FC Ingolstadt 04 - F95 	

25.04.15
*	F95 - TSV 1860 München 	

03.05.15
*	SpVgg Greuther Fürth - F95 	

09.05.15
*	F95 - VfR Aalen 	

17.05.15	
SV Sandhausen - F95 	

24.05.15	
F95 - FSV Frankfurt 1899
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deutschlands schönster fanartikel.

opel.de

kraftstoffverbrauch kombiniert 6,9–4,2 l/100 km; cO2-emission kombiniert 129–99 g/km  
(gemäß VO (eG) nr. 715/2007). effizienzklasse d–a

sportlich, schnittig und super vernetzt dank intellilink. der Opel adam ist der perfekte 
neuzugang für die saison 2014/15. und das Beste: er trägt bereits eure Vereinsfarben.

adam

436_SF_190x133,5_Fanartikel_Stadionmagazin_FortunaDuesseldorf.indd   1 25.07.14   16:59

Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

WIR SIND DA, WO GROSSE 
EMOTIONEN SIND!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große 
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unter-
stützen wir tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale 
Momente und Adrenalin pur.
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Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

19 TOR

Robin Heller
 20.12.1994

38 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

4 ABW

Jonathan Tah
 11.02.1996

2 ABW

Bruno Gabriel Soares
 21.08.1988

14 ABW

Christopher Avevor
 11.02.1992

5 ABW

Lukas Schmitz
 13.10.1988

15 ABW

Dustin Bomheuer
 17.04.1991

6 ABW

Christian Weber
 15.09.1983

28 ABW

Heinrich Schmidtgal
 20.11.1985

8 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Michael Liendl
 25.10.1985

10 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

21 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Sergio da Silva Pinto
 16.10.1980

24 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Tugrul Erat
 17.06.1992

25 MIT

Erwin Hoffer
 14.04.1987

9 ANG

Mathis Bolly
 14.11.1990

18 ANG

Ben Halloran
 14.06.1992

23 ANG

Charlison Benschop
 21.08.1989

35 ANG

Joel Pohjanpalo
 13.09.1994

20 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

37 ANG

Oliver Reck
 27.02.1965

Cheftrainer

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Joti Stamatopoulos
 10.12.1972

Co-Trainer

Axel Dörrfuß
 29.06.1971

Athletiktrainer

Simon Jentzsch
 04.05.1976

Torwart-Trainer

Helmut Schulte
 14.09.1957

Vorstand Sport

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut



FLUTLICHT-TRIKOT
ZUM

GLÜHBIRNEN-PREIS
DAS FORTUNA-AUSWEICHTRIKOT 2014/2015

SHOP.F95.DE

39,95 €
KIDS

54,95 €

49,95 €
ERWACHSEN

74,95 €

%

Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

 	 1	 Michael Rensing	 14.05.1984
 	 19	 Lars Unnerstall	 20.07.1990
 	 38	 Robin Heller	 20.12.1994

 	 2	 Jonathan Tah	 11.02.1996
 	 4	 Julian Schauerte	 02.04.1988
 	 5	 Christopher Avevor	 11.02.1992
 	 6	 Dustin Bomheuer	 17.04.1991
 	 8	 Heinrich Schmidtgal	 20.11.1985
 	 14	 Bruno Gabriel Soares	 21.08.1988
 	 15	 Lukas Schmitz	 13.10.1988
 	 28	 Christian Weber	 15.09.1983

 	 7	 Oliver Fink	 06.06.1982
 	 10	 Michael Liendl	 25.10.1985
 	 11	 Axel Bellinghausen	 17.05.1983
 	 13	 Adam Bodzek	 07.09.1985
 	 17	 Andreas Lambertz	 15.10.1984
 	 21	 Christian Gartner	 03.04.1994
 	 24	 Sergio da Silva Pinto	 16.10.1980
 	 25	 Tugrul Erat	 17.06.1992

 	 9	 Erwin Hoffer	 14.04.1987
 	 18	 Mathis Bolly	 14.11.1990
 	 20	 Joel Pohjanpalo	 13.09.1994
 	 23	 Ben Halloran	 14.06.1992
 	 35	 Charlison Benschop	 21.08.1989
 	 37	 Ihlas Bebou	 23.04.1994

 		  Oliver Reck	 27.02.1965

  Zugänge: Christopher Avevor (Hannover 96), Charlison 
Benschop (Stade Brest), Sergio da Silva Pinto (UD Levante), 
Timm Golley (Fortuna Düsseldorf II), Joel Pohjanpalo (Bayer 
Leverkusen, ausgeliehen), Julian Schauerte (SV Sandhausen), 
Lukas Schmitz (Werder Bremen), Lars Unnerstall (FC Schalke 
04), Jonathan Tah (Hamburger SV, ausgeliehen)

  Abgänge: Leon Balogun (SV Darmstadt 98), Tobias Levels, 
Levan Kenia (beide Ziel unbekannt), Aliosman Aydin (KFC Uer-
dingen), Aristide Bancé (FC Augsburg, war ausgeliehen), André 
Fomitschow (1. FC Kaiserslautern), Fabian Giefer (FC Schalke 
04), Stelios Malezas (Panetolikos Agrinio), Martin Latka (Slavia 
Prag), Genki Omae (Shimizu S-Pulse), Ivan Paurevic (FK Ufa), 
Cristian Ramírez (1. FC Nürnberg, verliehen), Gerrit Wegkamp 
(FC Bayern II), Giannis Gianniotas (Asteras Tripolis, verliehen), 
Timm Golley (FSV Frankfurt, verliehen)

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Marita Spengler
 26.06.1950

Mannschaftsbetreuerin

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. Thomas Wieczorek

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Der Kader
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GÄSTEKABINE

FC ERZGEBIRGE AUE

Martin Männel
 16.03.1988

1 TOR

Mario Seidel
 19.01.1995

31 TOR

Marius Schulze
 29.04.1993

27 TOR

Sascha Kirschstein
 09.06.1980

33 TOR

Benedikt Krug
 07.02.1995

2 ABW

René Klingbeil
 02.04.1981

15 ABW

Nils Miatke
 30.01.1990

18 ABW

Thomas Paulus
 14.03.1982

4 ABW

Vladimir Rankovic
 27.06.1993

16 ABW

Roman Golobart
 21.03.1992

24 ABW

Filip Luksik
 03.02.1985

5 ABW

Sebastian Hertner
 02.05.1991

17 ABW

Stipe Vucur
 22.05.1992

29 ABW

Philip Hauck
 20.01.1993

6 MIT

Romario Kortzorg
 25.08.1989

7 MIT

Dorian Diring
 11.04.1992

23 MIT

Michael Fink
 01.02.1982

10 MIT

Fabian Müller
 06.11.1986

30 MIT

Patrick Schönfeld
 21.06.1989

21 MIT

Mike Könnecke
 23.08.1988

8 MIT

Clemens Fandrich
 10.01.1991

25 MIT

Oliver Schröder
 11.06.1980

20 MIT

Stefan Mugosa
 26.02.1992

9 ANG

Killien Jungen
 05.02.1995

14 ANG

Bobby Shou Wood
 15.11.1992

19 ANG

Felix Kunert
 27.11.1991

28 ANG

Arvydas Novikovas
 18.12.1990

11 MIT

Alexander Dartsch
 29.08.1994

35 MIT

Rico Benatelli
 17.03.1992

22 MIT

Tomislav Stipic
 01.08.1979

Trainer

Max Urwantschky
 01.08.1981

Torwarttrainer

Steffen Ziffert
 25.08.1964

Co-Trainer

Helge Leonhardt
  20.11.1958

Präsident



EINFACH NUR

UNTER

AUFKLEBER „FANKARTE“

3D-AUFKLEBER „FINE-LINE“

SCHLÜSSELANHÄNGER „BALL“

PIN „LANDESHAUPTSTADT“

SCHLÜSSELANHÄNGER „FILZ“

PIN „SKYLINE“

3,95 €

4,95 €

4,95 €

3,95 €

4,95 €

3,95 €

SHOP.F95.DE

SCHLÜSSELANHÄNGER „FILZ“

PIN „LANDESHAUPTSTADT“

3,95 €

5 EURO

  Zugänge: Stipe Vucur (FC Wacker Innsbruck), Thorsten 
Schulz (SG Dynamo Dresden), Patrick Schönfeld (DSC Arminia 
Bielefeld), Henri Anier (FC Motherwell), Hannes Anier (Odense 
BK), Romario Kortzorg (Botew Plowdiw), Philipp Hauck, Ale-
xander Dartsch (beide Erzgebirge Aue II), Vladimir Rankovic 
(Hannover 96, ausgeliehen), Benedikt Krug (TSV Schwabmün-
chen), Clemens Fandrich (RB Leipzig), Selcuk Alibaz (Karlsruher 
FC), Sebastian Hertner (1860 München, ausgeliehen), Román 
Golobart (1. FC Köln II, ausgeliehen), Bobby Wood (1860 Mün-
chen), Stefan Mugosa (1. FC Kaiserslautern, ausgeliehen)

  Abgänge: Ronny König (SV Darmstadt 98), Max Gehrmann 
(FSV Zwickau), Bastian Hohmann (vereinslos), Guido Koçer 
(Gençlerbirligi Ankara), Philipp Müller (VfB Auerbach), Tobias 
Nickenig, Dominic Rau (Hallescher FC), Kevin Schlitte (Germa-
nia Halberstadt), Jakub Sylvestr (1. FC Nürnberg), Zlatko Janjic 
(MSV Duisburg), Andreas Wiegel (Rot-Weiß Erfurt), Taku Ishih-
ara (TSG Neustrelitz, war ausgeliehen), Henri Anier (Dundee 
United FC), Solomon Okoronkwo (SV Sandhausen), Frank Löning 
(Chemnitzer FC), Thorsten Schulz (Preußen Münster), Hannes 
Anier, Iván González (beide vereinslos)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

 	 1	 Martin Männel	 16.03.1988
 	 27	 Marius Schulze	 29.04.1993
 	 31	 Mario Seidel	 19.01.1995
 	 33	 Sascha Kirschstein	 09.06.1980

 	 2	 Benedikt Krug	 07.02.1995
 	 4	 Thomas Paulus	 14.03.1982
 	 5	 Filip Luksik	 03.02.1985
 	 15	 René Klingbeil	 02.04.1981
 	 16	 Vladimir Rankovic	 27.06.1993
 	 17	 Sebastian Hertner	 02.05.1991
 	 18	 Nils Miatke	 30.01.1990
 	 24	 Roman Golobart	 21.03.1992
 	 29	 Stipe Vucur	 22.05.1992

 	 6	 Philip Hauck	 20.01.1993
 	 7	 Romario Kortzorg	 25.08.1989
 	 8	 Mike Könnecke	 23.08.1988
 	 10	 Michael Fink	 01.02.1982
 	 11	 Arvydas Novikovas	 18.12.1990
 	 20	 Oliver Schröder	 11.06.1980
 	 21	 Patrick Schönfeld	 21.06.1989
 	 22	 Rico Benatelli	 17.03.1992
 	 23	 Dorian Diring	 11.04.1992
 	 25	 Clemens Fandrich	 10.01.1991
 	 30	 Fabian Müller	 06.11.1986
 	 35	 Alexander Dartsch	 29.08.1994

 	 9	 Stefan Mugosa	 26.02.1992
 	 14	 Killien Jungen	 05.02.1995
 	 19	 Bobby Shou Wood	 15.11.1992
 	 28	 Felix Kunert	 27.11.1991

 		  Tomislav Stipic	 21.08.1979



 Trainer und Umfeld

In den 1950er Jahren konnten 
die Sachsen drei Mal die 
Meisterschaft in der höch-

sten Spielklasse der DDR gewin-
nen. Von solchen Erfolgen sind 
die Lila-Weißen inzwischen ein 
Stück entfernt. Dennoch ist man 
in Aue stolz, einen Verein zu stel-
len, der im deutschen Profifuß-
ball zu Hause ist. Denn mit gera-
de einmal 16.600 Einwohnern ist 
Aue die zweitkleinste Stadt der 
Zweiten Liga. Nichtsdestotrotz 
will Cheftrainer Tomislav Stipic 
mit seiner Mannschaft natürlich 
die Klasse halten. Der 35-Jährige 
übernahm die Ostdeutschen vor 
dem fünften Spieltag, nachdem 
das Team unter Falko Götz die 
ersten vier Partien der Saison 
allesamt verloren hatte. Für den 
Bosnier ist der FC Erzgebirge 
Aue die erste Profimannschaft, 
die er als Cheftrainer betreut.

 Zu-und Abgänge

Bei den „Veilchen“ hatte 
sich in der Sommerpause 
das Transferkarussel kräf-

tig gedreht: Zahlreiche Spieler 
wurden abgegeben, viele aber 
auch neu verpflichtet. Von den 
Neuzugängen konnten sich be-
sonders der Niederländer Roma-
rio Kortzorg und der Österreicher 
Stipe Vučur in den Vordergrund 
spielen. Der 25-jährige Kortzorg, 
der von dem bulgarischen Erstli-
gisten Botew Plowdiw verpflich-
tet wurde, sorgte auf dem linken 
Flügel für mächtig Dampf, fehlt 
derzeit allerdings verletzungs-
bedingt. Auch Stipe Vučur, der 
vom FC Wacker losgeeist wurde, 
benötigte keine lange Anlaufzeit, 
um sich in die erste Elf zu spie-
len. Der 22-Jährige verleiht der 
Innenverteidigung Stabilität und 
konnte zudem schon als zwei-
facher Torschütze glänzen. Um 
das große Ziel, den Klassener-
halt, zu erreichen, war der Verein 
auch in der Winterpause noch 
einmal auf dem Transfermarkt 

aktiv: Acht neue Spieler wurden 
verpflichtet. Besonders viel er-
hoffen sich die Verantwortlichen 
des Vereins von Selçuk Alibaz, 
der vom Karlsruher SC losgeeist 
wurde, und von Bobby Wood, der 
von 1860 München gekommen 
ist. Die beiden offensiven Mittel-
feldspieler sorgten gegen Leipzig 
bereits für reichlich Furore und 
Alibaz konnte sogar direkt einen 
Treffer markieren.

 Die Mannschaft

Die Mannschaft von To-
mislav Stipic war in der 
Hinrunde vom Verlet-

zungspech gebeutelt, sodass der 
Trainer sein Team immer wie-
der umstellen musste. Dennoch 
konnten sich in der Vorrunde 
einige Spieler als unverzichtbar 
herauskristallisieren, die einen 
festen Mannschaftskern bilden. 
Im Tor ist Martin Männel nach 
wie vor gesetzt. In der Viererket-
te agierten zuletzt gegen Leip-
zig Vladimir Rankovic, Vucur, 
Routinier Michael Fink und Nils 
Miatke. Davor spielten Patrick 

Schönfeld und Clemens Fandrich 
auf der Doppel-Sechs. In der Of-
fensive setzten die Ostdeutschen 
auf die flinken Romario Kortzorg 
und Arvydas Novikovas, sowie 
auf die Neuzugänge Selçuk Ali-
baz und Bobby Wood.

 Die Form

Die Lila-Weißen sind stark 
ins neue Jahr gestartet: 
Gegen die ambitio-

nierten Leipziger erkämpfte sich 
die Mannschaft einen 2:0-Erfolg 
und sendete somit ein wahres 
Lebenszeichen im Abstiegs-
kampf. Mit großer Kampf- und 
Laufbereitschaft überzeugten die 
Sachsen vor eigenem Publikum 
und zeigten, dass sie den Kampf 
um den Klassenerhalt angenom-
men haben. Das ist allerdings 
auch bitter nötig. Denn mit ge-
rade einmal 17 Punkten steht der 
FC Erzgebirge Aue auf dem 17. 
Tabellenplatz der Zweiten Liga. 
Besonders schwach zeigten sich 
die Auer im bisherigen Saison-
verlauf auf des Gegners Platzes: 
In zehn Auswärtsspielen konnten 

sie noch keine Partie gewinnen 
und erst vier magere Treffer er-
zielen. 

 Vergangenheit

Zum 14. Mal trifft die 
Fortuna heute auf den FC 
Erzgebirge Aue und die 

Bilanz gestaltet sich aus rot-wei-
ßer Sicht äußerst positiv: Acht 
Mal konnten die Düsseldorfer 
das Duell für sich entscheiden. 
Noch beeindruckender ist die 
Heimbilanz der Landeshaupt-
städter gegen die Sachsen. In den 
bisherigen sechs Begegnungen, 
die auf Düsseldorfer Terrain 
ausgetragen wurden, gingen die 
Flingeraner fünfmal als Sieger 
vom Platz und mussten erst zwei 
Gegentore hinnehmen.

Der FC Erzgebirge Aue ist mit einem Sieg ins neue Jahr gestartet

Mit dem FC Erzgebirge Aue gastiert heute ein Verein in der ESPRIT arena, für den allein die Zugehörigkeit zur 2. Bundes-
liga ein voller Erfolg ist. Für die Auer geht es auch in dieser Saison um nichts anderes als um den Klassenerhalt. Denn 
wie in den Jahren zuvor stecken die Sachsen auch in dieser Spielzeit mitten im Abstiegskampf: Das Jahr 2014 schlossen 
die „Veilchen“ auf dem letzten Tabellenplatz ab, durch den 2:0-Sieg gegen Leipzig konnten sie einen „Big Point“ landen.

Ausrufezeichen zum Jahresbeginn
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DIE GÄSTE

Website:

  Daten zum Verein:
FC Erzgebirge Aue e.V.    
Lößnitzer Straße 95
08280 Aue   

Tel: 03771-5982-0  
Fax: 03771-5982-29  

Internet: www.fc-erzgebirge.de 
E-Mail: klein@fc-erzgebirge.de

Gegründet: 	 24. September 1949  
Vereinsfarben:	Lila-Weiß  
Stadion: 	 Sparkassen-
	 Erzgebirgsstadion 
                                         (15.690 Plätze)

Präsident: 	 Helge Leonhardt    
Mitglieder: 	 2.578 

„Jimmy“ Hoffer und seine Fortunen hatten im Hinspiel gegen Aue die Nase vorn.



Denkt dran,  
morgen ist Valentinstag... 

Holt Euch heute die 5 € Gutscheinkarte bei unseren
Promotern und freut Euch auf einen Einkauf in einer 

der Fortuna Fanshops, jetzt auch hier im Stadion. 

kesh schenkt 
Euch 5 €

www.kesh.de/f95



Nur ein schlagendes Herz ist ein glückliches Herz.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen 
Organspendeausweis. Den Ausweis und weitere Informationen finden Sie im Gesund-
heitsportal der AOK Rheinland/Hamburg unter www.aok.de/organspende.
Informieren können Sie sich auch unter 0800 9040-400.

Fortuna ist Herzenssache –  
Organspende auch!
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Herr Stipic, Sie waren in der 
Vorbereitung auf die Rückrunde 
unter anderem im Trainingslager in 
Lara, ein Stadtteil von Antalya. Wie 
bewerten Sie die Vorbereitung?
Ich denke, dass wir eine gute Vor-
bereitung hinter uns haben. Wir 
konnten hart trainieren und haben 
in Lara tolle Bedingungen vorge-
funden. Ich bin sehr zufrieden mit 
der Vorbereitung und freue mich 
auf die Rest-Rückrunde, vor allem 
nach dem ersten erfolgreichen 
Spiel gegen Leipzig.

 Sie haben insgesamt acht neue 
Spieler im Winter verpflichtet. In-
wiefern ist es schon gelungen, die 
Spieler in die Mannschaft zu inte-
grieren?
Ich denke, dass uns die Integrati-
on sehr gut gelungen ist, das hat 
man auch im ersten Spiel gesehen. 
Wir haben fünf neue Spieler von 
Beginn an spielen lassen und au-
ßerdem zwei Spieler im Laufe des 
Spiels eingewechselt. Sie haben 
sich nahtlos in das Mannschafts-
gefüge eingefügt. Ein Kompli-
ment geht aber auch an den Rest 
der Mannschaft, die die neuen 
Jungs so gut integriert haben.

 Was erhoffen Sie sich von den 
Neuzugängen?
Dass sie uns einfach besser ma-
chen. Dass sie uns in der Breite 
und in der Spitze ergänzen und 
dass sie da anknüpfen, wo sie 
gegen Leipzig aufgehört haben.

 Das erste Spiel im neuen Jahr 
hat Ihre Mannschaft bereits be-
stritten. Wie zufrieden waren Sie 
mit dem Auftritt gegen Leipzig?
Es wäre gelogen, wenn ich nach 
einem Sieg sagen würde, dass 
ich unzufrieden bin. Das war ich 
definitiv nicht. Stattdessen bin 
ich sehr zufrieden, wenn man ein 
Derby zuhause gewinnt, gerade 
vor so einem tollen Publikum. 
Ich glaube, dass man in diesem 
Spiel auch eine große Qualität 
von uns gesehen hat. Diese Qua-
lität bezeichne ich als mentale 
Stärke.

 Ihre Mannschaft konnte in der 
Fremde noch kein Spiel gewin-
nen. Woran hapert es in den Aus-
wärtspartien?
Ich denke, da geht es ebenfalls 
um diese mentale Stärke, die 
wir aktuell aber haben. Denn um 
etwas zu erreichen, muss man 
bedingungslos daran glauben und 
das hat uns in der Vergangenheit 
gefehlt.

 Romario Kortzorg, der Tops-
corer der Hinrunde, fehlt aktuell 
noch verletzt. Wie schwer fällt 
sein Ausfall ins Gewicht?
Sehr schwer. Denn Romario ist 
ein Spieler, der sehr viele Situ-
ationen im Spiel alleine lösen 
und dadurch auch für Entla-
stung sorgen kann. Trotzdem ist 
er ein absoluter Mannschafts-
spieler, deshalb trifft uns sein 
Ausfall wirklich schwer. Aber 
wir hoffen, dass wir das kom-
pensieren können, bis er wieder 
zurück ist.

 Das Hinspiel zwischen den bei-
den Teams hat die Fortuna mit 3:0 
für sich entscheiden können. Aller-
dings hatten Sie damals noch nicht 
das Amt des Auer Cheftrainers inne. 
Was hat sich seither bei Ihrer Mann-
schaft getan?
Für mich war das Spiel natürlich 
sehr wichtig, denn nach diesem 
Spiel hatte ich das Glück, mit den 
Verantwortlichen Gespräche zu 
führen, und bekam meine eigene 
Chance, die ich mir so sehnlichst 
gewünscht habe. Und ich hoffe, 
dass die Mannschaft seither einen 
Schritt nach vorne gemacht hat 
und nicht zwei nach hinten. Aber 
das sollen andere beurteilen.

 Wie schätzen Sie die Mann-
schaft Ihres Kollegen Oliver Reck 
ein?
Die Fortuna ist eine absolute 
Spitzenmannschaft in der Zweiten 
Liga. Die Mannschaft hat im Spiel 
nach vorne unglaubliche Qualität: 
Sehr viel Schnelligkeit, sehr viel 
Dynamik, große individuelle Qua-
lität und spielerische Klasse. Mein 
Trainerkollege Oliver Reck hat aus 
diesen vielen guten Einzelspielern 
ein sehr, sehr gutes Team geformt, 
das in beide Richtungen mit das 
Beste in der Zweiten Liga spielt. 
Und ich wünsche der Fortuna, 
diesem traditionsreichen Verein, 
von ganzem Herzen den Aufstieg. 
Denn mit so einem tollen Stadion, 
mit so tollen Fans gehören sie ganz 
einfach in die Bundesliga. Aber sie 
sollen mit der Mission Aufstieg, 
bitte erst einen Tag nach unserem 
Spiel beginnen. Da auch wir im 
Kampf um den Verbleib in der 
Zweiten Liga Punkte brauchen. 

 Was für eine Atmosphäre er-
warten Sie in der ESPRIT arena?
Eine tolle Atmosphäre, denn es ist 
Freitagabend um 18:30 Uhr und 
ein tolles Stadion. Ich denke auch, 
dass sehr viele Fans der Fortuna 

in die Arena kommen werden. 
Ich freue mich auf dieses Spiel, 
da es für beide Mannschaften 
um sehr viel geht. Wir haben das 
letzte Spiel gewonnen, Fortuna hat 
in Karlsruhe zu zehnt ein 1:1 er-
kämpft. Da hat man auch gesehen, 
dass sie als ein eingeschworenes 
Team funktionieren. Und dass 
sie sich sogar auswärts bei einem 
Aufstiegskandidaten in Unter-
zahl dagegenstemmen können 
und sich somit auch verdient das 
Unentschieden erkämpfen konn-
ten. Es erwartet uns deshalb eine 
unglaublich harte Nuss, die wir 
doch irgendwie mit unserem Team 
knacken wollen.

Tommy Stipic

Der FC Erzgebirge Aue konnte sich in der ersten Partie des Jahres gegen die ambitionierten Leipziger einen 2:0-Er-
folg erkämpfen und somit wichtige Punkte im Abstiegskampf sammeln. Einer der Hauptverantwortlichen: Cheftrai-
ner Tommy Stipic. Der 35-Jährige ist seit Anfang September bei den Sachsen im Amt und hat es binnen kürzester Zeit 
geschafft, acht Winterneuzugänge in sein Team zu integrieren. Mit „Fortuna Aktuell“ sprach Stipic vor dem Gastspiel 
seiner Auer in der ESPRIT arena über das vergangene Spiel gegen Leipzig, die Neuverpflichtungen und über die Fortuna.

„Es erwartet uns eine
unglaublich harte Nuss“

TOMMY STIPIC
  Spielerinformationen:

Voller Name 	Tomislav Stipic
Geburtstag 	 1. August 1979
Geburtsort 	 Tomislavgrad,
	 SFR Jugoslawien
Größe 	 190 cm

  Stationen als Trainer:
          –2010	 SV Denkendorf 		
	 (Spielertrainer)

2010–2013	 FC Ingolstadt 04 U-17
2013–2014	 FC Ingolstadt 04 II
2014–	 FC Erzgebirge AueIn Aue ein gefragter Mann: Cheftrainer Tommy 

Stipic.
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 Sein Werdegang

Der erste größere Club, 
bei dem der gebürtige 
Ostberliner René Kling-

beil das Fußballspielen erlernt, 
ist der FC Berlin - einer der 
erfolgreichsten Vereine in der 
Fußballgeschichte der DDR. 
Nachdem Borussia Mönchen-
gladbach allerdings auf den viel-
seitig einsetzbaren Verteidiger 
aufmerksam geworden ist, zieht 
es Klingbeil 1998 an den Nie-
derrhein. Dort kommt er in den 
folgenden fünf Jahren, zunächst 
in der Jugend, und anschließend 
in der Zweiten Mannschaft der 
Fohlen regelmäßig zum Einsatz. 
Im Sommer 2003 verlässt der 
damals 22-Jährige Gladbach al-
lerdings wieder und schließt sich 
dem Hamburger SV an, bei dem 
er sich schnell in der Amateur-
mannschaft etabliert und in der 
Regionalliga Nord mit seinen 
Leistungen zu überzeugen weiß. 
Folglich wird auch Thomas Doll, 
der damalige Bundesligatrainer 
der Hamburger, auf den Ver-
teidiger aufmerksam und zieht 
ihn in der Saison 2004/2005 
zu den Profis hoch. Am 23. 
Oktober 2004 feiert Klingbeil 
beim 2:0-Auswärtserfolg in 
Dortmund schließlich sein Bun-
desligadebut, woraufhin sich der 
Verteidiger in der ersten Elf von 
Thomas Doll festspielt. In den 
darauffolgenden Jahren verliert 
Klingbeil allerdings seinen 
Stammplatz wieder und muss 
immer häufiger auf der Bank 
Platz nehmen, sodass er in der 
Sommerpause 2007 zum norwe-
gischen UEFA-Cup-Teilnehmer 
FK Viking wechselte. Auch 
bei den Norwegern kann sich 
Klingbeil jedoch nicht dauerhaft 
durchsetzen, weshalb der Vertei-
diger in Skandinavien nach nur 
einem Jahr wieder seine Segel 
streicht und sich dem dama-

ligen Drittligisten Erzgebirge 
Aue anschließt. Im Erzgebirge 
scheint Klingbeil schließlich 
sein Fußballglück gefunden zu 
haben: Bereits in der zweiten 
Saison bei den Veilchen trägt 
er als Abwehrchef maßgeblich 
zum Aufstieg in die Zweite 
Bundesliga bei. Und auch in der 
zweithöchsten deutschen Spiel-
klasse ist Klingbeil als Mann-
schaftskapitän unangefochtener 
Stammspieler.

 Seine letzte Saison

Wie bereits in den fünf 
Jahren zuvor, in de-
nen René Klingbeil 

das lila-weiße Trikot getragen 
hatte, war er auch in der ver-
gangenen Saison ein unverzicht-
barer Bestandteil in der Vertei-
digung der „Veilchen“. Egal, ob 
der 1,80 Meter große Abwehr-
spieler die rechte Defensivseite 
beackerte oder im Zentrum für 
Ordnung sorgte, der gebürtige 
Berliner war ein Ruhepol in 
der Mannschaft und fungierte 
zugleich als verlängerter Arm 
des damaligen Cheftrainers 
Falko Götz. Insgesamt wurde 
der Rechtsfuß in 30 Partien ein-

gesetzt, die er alle über die volle 
Distanz bestritt. In den vier Par-
tien, in denen Klingbeil verletzt 
oder aufgrund einer Gelbsperre 
ausfiel, konnten die Lila-Weißen 
nur einen Sieg erkämpfen. Diese 
Bilanz unterstreicht die enorme 
Bedeutung, die der ehemalige 
Bundesligaspieler für sein Team 
auch in der letzten Saison hatte.

 Seine Stärken

Der 33-Jährige geht in 
jeder Partie an seine 
Grenzen, überzeugt 

auf und neben dem Platz durch 
seine professionelle Einstellung 
und dient den jüngeren Mit-
spielern als ein echtes Vorbild. 
Außerdem gibt der Kapitän sei-
nem Team durch seine immense 
Erfahrung enormen Halt, denn 
seine Statistiken können sich 
absolut sehen lassen: 50 Bun-
desligapartien, zwei Einsätze in 
der Champions League und fünf 
weitere im UEFA-Cup. Dazu 
kommen 144 Zweitligapartien 
und 15 Einsätze in der höchsten 
norwegischen Spielklasse. Es 
gibt nicht viel, was Klingbeil 
im Fußball noch nicht erlebt hat 
und gerade im Abstiegskampf, 

in dem sich Aue immer wieder 
befindet, ist diese Erfahrung von 
großer Bedeutung.

 Seine Zukunft

Der Vertrag vom Kapitän 
läuft zum Saisonende aus 
und noch ist unklar, wie 

es für den 33-Jährigen weiter-
geht. Kein Feldspieler der „Veil-
chen“ hatte jedoch in der Hinrun-
de mehr Spielminuten auf dem 
Buckel als der Verteidiger, der 
sogar zwei Mal als Torschütze 
glänzen konnte.

René Klingbeil spielt seine siebte Saison für Aue

Seit knapp elf Jahren ist René Klingbeil nun im Profifußball zu Hause und noch immer ist er ein echter Dauerbrenner bei 
Fortunas heutigem Gegner. Die erfolgreichste Zeit mag zwar schon hinter ihm liegen, doch für die Auer Mannschaft ist 
ihr Kapitän ein wahres Vorbild. Und auch Cheftrainer Tommy Stipic setzte in der Hinserie auf den Kampfeswillen und die 
Erfahrung des 33-Jährigen.

Ein Abwehrchef mit Cham-
pions-League-Erfahrung

UNTER DER LUPE

Schon mehrfach stand René Klingbeil (re.) der Fortuna gegenüber, hier versucht er einen Schuss vom 
Ex-Düsseldorfer Ken Ilsø abzuwehren.

  Spielerinformationen:
Geburtstag	 2. April 1981
Geburtsort	 Berlin, DDR
Größe	 180 cm
Position	 Abwehr

  Vereine in der Jugend:
1989–1993	 Marzahner SV
1993–1998	 FC Berlin
1998–2000	 Borussia M´gladbach

  Vereine als Aktiver:
2000–2003	 Borussia M‘gladbach II
2003–2007	 Hamburger SV II
2004–2007	 Hamburger SV
2007–2008	 Viking FK
2008–	 FC Erzgebirge Aue

RENÉ KLINGBEIL



JACKE & PULLOVER: STONE ISLAND
HEMD: BOSS ORANGE
JEANS: ARMANI JEANS

MÄNNER, DIE DÜSSELDORF 
GUT AUSSEHEN LASSEN

„Begeisterung für Sport verbindet – im Stadion und 
im Leben. Unser Partner BREUNINGER weiß, 

wie man dabei aussehen möchte.“

Oliver Reck, Cheftrainer der Fortuna Düsseldorf

DER DEPARTMENT STORE FÜR DÜSSELDORF.



IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

10 Jahren

20 Jahren

40 Jahren

2. Liga, Saison 2009/10,
22. Spieltag, 14.02.2010
FC Augsburg - Fortuna Düsseldorf 2:0
Augsburg: Jentzsch – Reinhardt, Möhrle, 
Roeck, El Akchaoui, Hegeler (75. Brink-
mann), Sinkala, Ndjeng, Traore, Rafael 
(80. Torghelle), Thurk (64. Buck)
Fortuna: Ratajczak – Weber, Anderson, 
Langeneke, Schwertfeger , Costa, Lam-
bertz, Christ (73. Gaus), van den Bergh 
(58. Caillas), Harnik, Oehrl
Schiedsrichter: Lutz Wagner
Tore: 1:0 Thurk (2.), 2:0 Rafael (60.) 
Zuschauer: 15.500

Regionalliga Nord, Saison 2004/05, 
22. Spieltag, 19.02.2005
Fortuna Düsseldorf – VfL Wolfsburg II 0:0
Fortuna: Deuß – Lambertz, Bürk, Böcker, 
Cakir, Ndjeng, Bellinghausen, Marzok (67. 
Kizilaslan), Kruse (80. Pasini), Mayer, 
Podszus 
Wolfsburg: Platins – Mandel (52. Han-
sen), Wiedenroth, Lorenz, Ewert, Präger, 
Müller, Homola, Meißner (63. Laabs) , 
Kolm (69. Biran), Makiadi
Schiedsrichter: Joerend
Zuschauer: 4.700

2. Liga, Saison 1994/95,
18. Spieltag, 20.02.1995
Fortuna Düsseldorf – 1. FC Saarbrücken 0:0
Fortuna: Koch – Backhaus, Drazic, 
Werner, Rada (66. Moses), Winkhold, 
Buncol, Katemann, Glavas, Brdaric (81.
Minkwitz), Mill 
Saarbrücken: Straub – Schwinkendorf, 
Eichmann, Tomas, Theres, Schmugge, 
Stickroth, Lust, Götz, Moore (60. Lützler), 
Nowotny (86. Bürger)
Schiedsrichter: Müller 
Zuschauer: 6.500

Bundesliga, Saison 1974/75,
20. Spieltag, 15.02.1975
Fortuna Düsseldorf - 1. FC Köln 3:0
Fortuna: Woyke – Kriegler, Baltes, Czer-
notzky, Zimmermann, Köhnen, Zewe, 
Geye, Brei, Herzog, Seel
Köln: Schuhmacher – Glowacz, Konopka, 
Cullmann, Zimmermann, Simmet, Neu-
mann (46. Löhr), Flohe, Overath, Müller, 
Lauscher 
Schiedsrichter: Riegg
Tore: 1:0 Seel (9.), 2:0 Zimmermann 
(75.), 3:0 Brei (90.)
Zuschauer: 42.000

YESTERDAY
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Die Saison 2000/01 hatte 
in der neu eingeteilten 
Regionalliga Nord, für 

die sich die Fortuna mit einem 
6. Platz im Vorjahr qualifiziert 
hatte, schlecht begonnen. Nach 
neun Spieltagen lagen die 95er 
mit nur einem Dreier mitten in 
der Abstiegszone. Auch in den 
folgenden Wochen kam das 
Team vom damaligen Chef-
trainer Aleksandar Ristic (es 
war seine dritte Trainertätigkeit 
bei der Fortuna) trotz zweier 
weiterer Erfolge nicht aus dem 
Tabellenkeller heraus. In der 
Vorwoche hatten die Rot-Wei-
ßen gar mit 1:5 bei Sachsen 
Leipzig verloren. Auf der Heim-
fahrt kam es im Zug zu internen 
Streitigkeiten, weshalb vor der 
wichtigen Begegnung am 17. 
Spieltag mit dem FC Erzgebirge 
Aue die Spieler Guido Jörres 
und Ganiyu Shittu aus dem 

Kader gestrichen und auf die 
Tribüne verbannt worden waren. 
Die Gäste lagen auf einem be-
quemen sechsten Tabellenplatz 
im oberen Tabellenmittelfeld.

 Schnellstart und ein
weißrussischer Wirbelwind

Nach dem frühen Füh-
rungstreffer durch den 
weißrussischen Angrei-

fer Oleg Poutilo kam es zu einem 
sehr körperbetonten Kräftemes-
sen auf dem Rasen. Düsseldor-
fer Chancen ergaben sich meist 
über den überragenden Poutilo, 
der gleich an drei Treffern be-
teiligt war. Aber auch die Gäste 
suchten die Offensive; dafür war 
am Ende das Eckenverhältnis 
von 10:6 ein eindeutiger Beleg. 
Bis kurz nach dem Seitenwech-
sel mussten die Fortunen jedoch 
auf eine vermeintliche Vorent-
scheidung warten, als der zur 
Pause eingewechselte Marcus 
Marin einen Foulelfmeter zum 
2:0 verwandelte. Wenige Minu-
ten später erhöhte Mittelfeld-
spieler Christoph Kempers auf 
3:0. Doch die Auer gaben sich 
nicht geschlagen und konnten 
noch einmal verkürzen, ehe in 
der Schlussviertelstunde das 
20-jährige Eigengewächs Ma-
rinko Miletic zum 4:1-Endstand 
traf.
Bis zum Saisonende gelangen der 
Fortuna sportlich keine großen 
Fortschritte. Nach zwei Trainer-
wechseln (Uwe Fuchs kam in der 

Winterpause für Ristic und wurde 
später durch Tim Kamp ersetzt) 
schafften die Flingeraner auf dem 
16. Tabellenplatz den Klassener-
halt am „Grünen Tisch“, weil 
sowohl dem FC Sachsen Leipzig 
als auch dem SV Wilhelmshaven 
(„Fax-Affäre“) die Lizenz vom 
DFB entzogen wurde. Doch da-
mit war der Abstieg in die viert-
klassige Oberliga Nordrhein nur 
um ein Jahr verschoben...

Das erste Aufeinandertreffen vor fast 15 Jahren

Es war die Pflichtspielpremiere zwischen beiden Vereinen, die seit Beginn des Jahr-
tausends eine gegenseitige Sympathie beider Fan-Lager verbindet. So wurden in der Ver-
gangenheit gemeinsam Fußball-Turniere ausgerichtet, Freundschaftsschals hergestellt 
oder Geburtstage und Hochzeiten gefeiert. Nichts zu lachen hatten jedoch die Gäste aus 
dem Erzgebirge an jenem nass-kalten Novembertag in der nur spärlich gefüllten Stock-
umer Betonschüssel, als die Veilchen bei den Rot-Weißen deutlich unter die Räder kamen.

Ein souveräner
4:1-Erfolg im
alten Rheinstadion

Oleg Poutilo.

Fortuna Düsseldorf –
FC Erzgebirge Aue		  4:1

 Aufstellung Fortuna:
Sven Neuhaus - Goran Vucic, Rudi Zedi, 
Kemal Halat, Dirk Michels, Marinko Miletic, 
Dzenan Zaimovic (76. Andreas Gensler), 
Christoph Kempers (83. Sven Mollenhauer), 
Martin Cupr, Asmir Dzafic (46. Marcus Ma-
rin), Oleg Poutilo. Trainer: Aleksandar Ristic.

 Aufstellung Aue:
Dirk Böhme - Udo Tautenhahn, Radek Sionko, 
Petr Grund, Matthias Heidrich, Marco Kurth, 
Borislav Tomoski, Marcel Salomo (58. Tonci 
Boban), Marian Pagels (58. Roman Müller), 
Ronny Jank (46. Jörg Kirsten), Maik Kunze. 
Trainer: Gerd Schädlich.

 Tore:
1:0 Oleg Poutilo(5.)
2:0 Marcus Marin (55. Foulelfmeter)
3:0 Christoph Kempers (61.)
3:1 Udo Tautenhahn (69.)
4:1 Marinko Miletic (73.)

 Schiedsrichter: Frank Minskowski 
			   (Hanstedt)

 Zuschauer: 3.000

Regionalliga Nord, Saison 2000/01, 
17. Spieltag, 16. September 2000



EIN TEAM
EIN ZIEL
MIT F95 UND FRANKENHEIM 

GROSSEN FUSSBALL ERLEBEN

FRANKENHEIM.DE
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PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

FC Erzgebirge Aue
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise: 	 1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen
	 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna
	 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht	
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik
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PROMI-TIPP

Pl.	 Name	 Tipp	 Pkt.

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Thomas Schommers
SustainableFuture Consulting

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Rainer Mellis
Volksbank Düsseldorf Neuss

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Sven Pallessen 
Dachdeckerei Pallessen

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Frank Tölle
Signa Property Funds

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Markus Tappert
RA Beumer & Tappert

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

  Fortuna Düsseldorf absolviert heute das erste Heimspiel des Jahres 2015 und 
damit starten auch die Promi-Tipper in das neue Jahr. Zunächst steht allerdings noch 
der Rückblick auf die Abschlusstabelle des Jahres 2014 an: Gleich 16 Teilnehmer des 
Promi-Tipps bewiesen vor dem letzten Spiel des Jahres ihr gutes Gespür und tippten 
auf einen 1:0-Erfolg der Fortuna gegen Union Berlin. Somit wurde auch die Rangordnung 
ordentlich durchmischt. An der Spitze thronen nun gleich fünf Promis, die allesamt 
sieben Punkte auf dem Konto haben: Dirk Gatzen (Stadtsparkasse Düsseldorf), Jörg 
Hemmann (Steuerberater), Hans Noack (Ehrenpräsident Fortuna), Marlies Smeets 
(Ehrenoberbürgermeisterin) und Peter Verhülsdonk (Rest./Hotel Schnellenburg). All 
diese fünf Spitzen-Tipper setzen auch heute wieder auf einen Erfolg der Fortuna. Mögen 
sie erneut den richtigen Riecher haben.

1.	 Dirk Gatzen	 3:1	 7
	 Jörg Hemmann	 2:1	 7
	 Hans Noack	 3:1	 7
	 Marlies Smeets	 2:1	 7
	 Peter Verhülsdonk	 2:1	 7
2.	 Christina Begale	 2:0	 6
	 C. De Luca	 3:0	 6
	 Uwe Gossmann	 2:0	 6
	 Andreas Krause	 3:1	 6
	 Primo Lopez	 3:1	 6
	 Gerd Röpke	 2:0	 6
	 Peter Terbuyken	 2:0	 6
	 Wolfgang Ungermann	 2:1	 6
	 Andreas Vogt	 2:0	 6
3.	 Georg Broich	 2:1	 5
	 Dieter Dunkerbeck	 2:1	 5
	 Winfrid Hanssmann	 3:1	 5
	 Matthias Mauritz	 3:0	 5
	 Guido Melcher	 3:0	 5
	 Michael Müller	 2:0	 5
	 Hans-Norbert Nolte	 3:0	 5
	 Hermann Tecklenburg	 3:0	 5
	 Hans-Jörg Zech	 3:0	 5
4.	 Herbert Göritz	 1:1	 4
	 Peter-Michael Halcour	 3:1	 4
	 Heinz Hessling	 2:0	 4
	 Heiner Kamps	 2:0	 4
	 Sven Pallessen	 3:0	 4
	 Wolfgang Rolshoven	 3:0	 4
	 Erwin Schierle	 2:1	 4
	 Thomas Schommers	 3:1	 4
	 Markus Tappert	 2:0	 4
	 Jürgen Vogt	 2:0	 4
5.	 Dr. Wulff Aengevelt	 3:1	 3
	 Björn Becker	 4:1	 3
	 Hans Brandenburg	 3:0	 3
	 Robert Cao	 2:1	 3
	 Rainer Cox	 3:1	 3
	 Michael Dahmen	 2:0	 3
	 Angela Erwin	 1:3	 3
	 Kay Fremdling	 2:0	 3
	 Herbert Goll	 4:1	 3
	 Dr. Ralf Hausweiler	 2:0	 3
	 Wolfgang Hohl	 2:0	 3
	 Joachim Hunold	 2:1	 3
	 Dr. Ulrich Keil	 3:1	 3
	 Alexander Keuter	 4:0	 3
	 Klaus  Klar	 3:1	 3
	 Hans Kurz	 2:1	 3
	 Rainer Mellis	 3:1	 3
	 Klaus-Peter Müller	 4:1	 3
	 Dr. med. dent. Oliver Münks	 2:0	 3
	 Rainer Pennekamp	 2:0	 3
	 Axel Pollheim	 2:0	 3
	 Friedrich W. Rogge	 3:0	 3
	 Ralf Schneider	 2:0	 3
	 Michael Schnitzler	 3:0	 3
	 Frank Tölle	 2:0	 3
	 Dieter vom Dorff	 2:0	 3
	 Albrecht Woeste	 4:1	 3
6.	 Christian Diedrich	 2:1	 2
	 Werner Matthias Dornscheidt	 2:1	 2
	 Josef Hinkel	 3:1	 2
	 Michael Keuter	 3:0	 2
	 Ernst Lamers	 2:1	 2
	 Otto Lindner jun.	 3:1	 2
	 Guiseppe Saitta	 2:0	 2
	 Nicola Stratmann	 3:1	 2
	 Thomas Timmermanns	 3:1	 2
7.	 Dr. Heiko Ahlbrecht	 3:1	 1
	 Thomas Geisel	 3:1	 1
	 Michael  Hanné	 3:1	 1
	 Thomas Wiesmann	 3:0	 1
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www.eickhoff-garten.deTel.: 0211 688142‐0
Fax: 0211 688142‐22
www.westrecycling.de
info@westrecycling.de

Tel.: 0211 688142-0 / Fax: 0211 688142-22
www.westrecycling.de / info@westrecycling.de

Stockshausstr. 1-3
40721 Hilden

Tel. 02103 -331840
Fax 02103 -3318419

www.ertner.autoprofi.de

Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

www.sparkassendirekt.de
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Tel.: 02103-9888-0
www.automobile-wagner.de

AUTOMOBILE
     WAGNER     GmbH

Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de
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www.jaeger-drucklufttechnik.de
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Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373
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CLUB95

SK  m e d i e n c o n s u l t

Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

www.vpt-drucklufttechnik.de
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Einfach nur Edelstahl
hitzebeständig       rostfrei       säurebeständig

PRESCH EDELSTAHL SERVICE GMBH

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de

Niederlassung Düsseldorf
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CLUB95

www.ulmen.com

DIE VERMÖGENSVERWALTER

MADEMANN & KOLLEGEN

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH
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2. MANNSCHAFT

An das Hinspiel gegen 
die Alemannia haben 
die Fortunen keine 

allzu guten Erinnerungen. Auf 
dem Tivoli gab es am vierten 
Spieltag die erste Niederlage in 
dieser Regionalliga-Saison, mit 
einer 0:3-Niederlage kehrten 
die Flingeraner im August in die 
Landeshauptstadt zurück. Das 
Rückspiel soll nun einen anderen 
Ausgang haben. Gegen die Spit-
zenmannschaft gibt es durchaus 
Hoffnung: Auf fremdem Platz 
tun sich die Kaiserstädter stets 
schwer – für die Zwote spricht 
dagegen ihre Heimstärke.
Erst die Sportfreunde Lotte 
schafften, was keinem sonst 
gelungen war. Im zehnten 

Zwote-Heimspiel in dieser Sai-
son fügten sie den Flingeranern 
die erste Niederlage zu. Zuvor 
bestachen die Fortunen daheim 
durch konstant gute Leistungen, 
in neun Partien holten sie 19 
Zähler und kassierten dabei nur 
fünf Gegentore. Die Aachener 
dagegen hatten in dieser Saison 
schon häufiger Probleme, wenn 
sie außerhalb der Kaiserstadt 
spielten. In der Auswärtstabelle 
steht die Alemannia im Mittel-
feld auf Platz acht, zwei Siege, 
sechs Remis und die bisher ein-
zige Saisonniederlage gab es in 
der Fremde. Besonders offensiv 
haben die Kaiserstädter ihre 
Mühen: Zwar kassierten sie aus-
wärts nur sechs Gegentore, selbst 

schossen sie allerdings auch nur 
sieben. Nach den Sportfreunden 
Siegen ist das der zweitschlech-
teste Liga-Wert.
Es gibt folglich keinen Grund, 
die Partie gegen den Tabellen-
führer bereits im Vorfeld abzu-
schenken. Wenn die Zwote sich 
auch gegen die Alemannia auf 
ihre Stärken fokussiert, ist im 
Paul-Janes-Stadion durchaus 
eine Überraschung drin. Mit-
wirken könnten erstmals auch 
die beiden Winterneuzugänge: 
Kemal Rüzgar und Orhan Yil-
dirim brennen auf ihren ersten 
Pflichtspieleinsatz im F95-Trikot 
– schließlich mussten sie schon 
eine Woche länger warten, als 
geplant.

U23 empfängt den Tabellenführer aus Aachen

Eigentlich wäre der Rückrundenauftakt für Fortunas U23 bereits am vergangenen Samstag gewesen – eigentlich. Das 
Wiedenbrücker Jahnstadion wurde allerdings gesperrt, die Auswärtspartie beim heimischen SC fiel dem Wetter zum 
Opfer. Daher geht’s erst heute wieder los für die Zwote, die zum verspäteten Rückrundenauftakt direkt den Spitzen-
reiter zu Gast hat. Während Fortunas Lizenzmannschaft gegen Erzgebirge Aue um drei Punkte kämpft, tritt die U23 im 
Paul-Janes-Stadion gegen Alemannia Aachen an.

Es geht wieder los – mit Verspätung

Ich habe es von beiden Trai-
nern ungefähr eine Woche 
vorher erfahren. Es war 

also keine ganz große Überra-
schung mehr, als es losging.“ 
Als Profi-Coach Oliver Reck 
und Zwote-Cheftrainer Taskin 
Aksoy Akca mitgeteilt haben, 
dass es für ihn mit den Profis 
nach Estepona gehen sollte, war 
die Freude beim Mittelfeldspie-
ler groß. Und sie war umso grö-
ßer, weil er den letzten Teil der 
Hinrunde der Regionalliga West 
verletzungsbedingt verpasste. So 
brachte es der Mittelfeldmann 
„nur“ auf zwölf Einsätze in der 
Hinrunde, allesamt von Anfang 
an.  „Nach der Verletzung in 
beide Trainingslager mitzuflie-
gen ist natürlich eine tolle Sa-

che“, schwärmt er nun,  „ich 
bin froh, dass die Leidenszeit 
endlich vorbei ist. Im Moment 
läuft alles ziemlich gut.“
Fünf Tore bereitete Akca in sei-
nem zweiten Jahr als Senior vor. 
Bevor er in der Saison 2013/14 
zur Zwoten stoß, war er bereits 
im Ausland am Ball. Aus der Ju-
gend von Bayer 04 Leverkusen 
ging es für ihn ein halbes Jahr 
nach London zum FC Chelsea. 
Danach, im Sommer 2008, 
wechselte er in die Jugend der 
Fortuna, für die er seitdem auf-
läuft. Vielleicht ja auch bei den 
Profis? Die ersten Schritte dafür 
hat Akca bereits getan. In der 
U23 ist er eine wichtige Stamm-
kraft, er bestimmt den Rhythmus 
und das Tempo der Zwoten. 

Durch das Trainingslager und 
die Testspiele ist er ein weiteres 
Stückchen an die Lizenzmann-
schaft herangerückt – nicht zu-
letzt durch seinen Treffer gegen 
Braunschweig.  „Ein Tor zu 
schießen und ein zweites vorzu-
legen ist für einen Spieler, der 
von unten kommt, natürlich ein 
tolles Gefühl, eine überragende 
Sache“, erzählt Akca.
Über weitere Einsätze im Team 
von Oliver Reck würde sich der 
20-Jährige wohl genauso freuen. 

 „Persönlich hoffe ich, dass 
ich unverletzt und gesund blei-
be“, beschreibt er seine Ziele für 
den Rest der Saison. Und:  
„Ich möchte weiterhin möglichst 
viele Erfahrungen sammeln.“ 
Gerne auch in der 2. Bundesliga.

Kaan Akca reiste mit den Profis nach Estepona und mit der Zwoten nach Lara

Er hat in seiner noch jungen Karriere schon einige Wintervorbereitungen mitgemacht – diese dürfte jedoch die an-
strengendste gewesen sein. Für Kaan Akca ging es mit sowohl mit Fortunas U23, als auch mit den Profis ins Trai-
ningslager. Der Mittelfeldmann lief zudem für beide Teams in Testspielen auf und erzielte beim 6:1-Erfolg gegen die 
FT Braunschweig sein erstes Tor für die Lizenzmannschaft. Diese Vorbereitung dürfte dem Techniker noch lange in 
Erinnerung bleiben.

Ein Techniker zwischen den Welten

 Das Endergebnis sowie den 
Spielbericht der parallel lau-
fenden Partie der Zwoten gegen 
Aachen gibt es wie immer auf 
www.f95.de. 

 Regionalliga West
21. Spieltag - 13.02.15 | 18:30 Uhr

Paul-Janes-Stadion

Fortuna Düsseldorf U23 -
Alemannia Aachen

Kaan Akca erzielte im Testspiel gegen die FT 
Braunschweig seinen ersten Treffer für die 
Profis.



Mit Würsten wie 
diesen wünscht man 

sich Unendlichkeit
Wir wünschen der FortunaBiss ohne Ende ...

www.damhus.de
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Von Beginn an bestimmte 
Fortunas U19 das Ge-
schehen auf der Biele-

felder Alm. Die A-Junioren hat-
ten viel Ballbesitz und spielten 
sich schon in der Anfangsphase 
gute Tormöglichkeiten heraus. 
Zudem präsentierten sie sich 
brandgefährlich bei Standardsitu-
ationen – beide Tore fielen nach 
Freistößen von Vincent Reinert. 
Erst staubte Benjamin Nuhi ab, 
später drosch Emmanuel Iyoha 
den Ball per Volleyschuss in 
die Maschen des Bielefelder 
Kastens. In der zweiten Halb-
zeit verwaltete die Fortuna das 
Ergebnis und agierte weiterhin 
spielbestimmend, am Ende stand 

der verdiente 2:0-Auswärtssieg.
Zum sechsten Mal in Serie 
bleiben Fortunas A-Junioren 
damit ungeschlagen. In diesem 
Zeitraum holte F95 16 von 18 
möglichen Punkten – eine ganz 
starke Ausbeute. Durch die Sie-
gesserie haben die Flingeraner in 
der Tabelle bereits einige Teams 
hinter sich gelassen und sind auf 
den sechsten Rang vorgerückt. 
Genug haben die Fortunen noch 
lange nicht: „Der Klassenerhalt 
ist das primäre Ziel, dem sind 
wir gegen Bielefeld ein Stück 
nähergekommen. Wenn wir den 
Fokus und die Entwicklung un-
serer Jungs weiter vorantreiben, 
ist aber auch mit Blick auf die 

Tabelle noch einiges möglich“, 
meinte Cheftrainer Sinisa Suker. 
Bereits am Sonntag kann seine 
Mannschaft nachlegen. Gast im 
Paul-Janes-Stadion ist dann Preu-
ßen Münster.
Auch für die U17 lief es in letzter 
Zeit rund. Vier der letzten sechs 
Partien entschieden die Fortunen 
für sich. In der extrem ausgegli-
chenen B-Junioren-Bundesliga 
ist der Klassenerhalt dadurch 
allerdings noch lange nicht 
gesichert. Die Plätze sechs und 
zwölf – der erste Abstiegsrang – 
trennen derzeit nur zwei Punkte. 
Fortuna steht durch die Sie-
gesserie mittlerweile auf Platz 
sieben, muss aber weiterhin um 

jeden Punkt kämpfen. Dass es 
gegen die Bielefelder Arminia 
drei wurden, ist einem Tor von 
Gabriel Derikx zu verdanken: 
Nach schöner Vorarbeit von Mo-
hamed Jaouadi hielt er einfach 
seinen Fuß hin und erzielte das 
einzige Tor des Tages. Auch die 
B-Junioren wollen an ihre guten 
Leistungen anknüpfen, müssen 
allerdings bis zum 22. Februar 
warten, bis es in der Bundes-
liga gegen den SC Paderborn 
weitergeht. Die Ostwestfalen 
stecken ebenso wie die Fortunen 
im Tabellenmittelfeld auf Platz 
zehn – es könnte also ein enorm 
wichtiges Heimspiel für die 
Flingeraner werden.

U19 und U17 starten mit zwei Erfolgen in das Pflichtspieljahr 2015

Es war ein Auftakt, wie er kaum besser hätte sein können: Mit zwei souveränen Siegen sind Fortunas Junioren-Bundesliga-
teams in die Restrunden ihrer Ligen gestartet. Der Gegner war in beiden Fällen die Arminia aus Bielefeld. Im Schatten der Schü-
co-Arena holte Fortunas U19 einen 2:0-Erfolg, die U17 behielt zeitgleich mit einem 1:0-Sieg alle drei Punkte am Flinger Broich.

Zwei Zu-Null-Siege gegen Bielefeld

Im Rahmen der Kooperation 
wurde vom NLZ und dem 
Judo-Club 71 ein sechs-

monatiges Grundlagentraining 
erarbeitet, das die Torhüter 
kostenlos einmal in der Woche 
beim Judo-Verein absolvieren 
können. Hintergrund ist das Be-
streben der Fortuna, den jungen 
Torhütern im Bereich des Ath-
letik-Trainings eine noch spezi-
fischere Ausbildung anbieten zu 
können, die ideal zum Anforde-
rungsprofil des Torwarts passt. 
Judo bietet hierzu optimale Be-
dingungen, insbesondere in den 
Bereichen Fallschule, Beweg-
lichkeit, Sprung- und Schnell-

kraft, sowie Körperbeherrschung 
und Gleichgewichtssinn. Doch 
auch die Judoka sollen im Ge-
genzug von der Fortuna-Aus-
bildung im NLZ und damit von 
der Fußball spezifischen Ko-
ordinations- und Athletikschu-
lung profitieren: Ausgewählte 
Judoka werden zum einen die 
Möglichkeit haben, an Spezi-
altrainingseinheiten des NLZ 
teilzunehmen, und zum anderen, 
die regelmäßige Leistungsdi-
agnostik der Jung-Fortunen in 
den Bereichen Athletik-, Sprint- 
und Ausdauerfähigkeit für die 
eigene Leistungseinschätzung zu 
nutzen. Christian Lasch – in For-

tunas NLZ für die Torhüteraus-
bildung verantwortlich:  
„Ein Blick über den Tellerrand 
zeigt, dass es in den Proficlubs 
mittlerweile schon fast die Regel 
ist, absolute Spezialisten mit der 
Erstellung und Durchführung 
individueller Trainingsinhalte zu 
beauftragen. So können gerade 
auch die Fußballer – insbesonde-
re in der athletischen Ausbildung 
– eine Menge von anderen Sport-
arten lernen. Nun sollen unsere 
Nachwuchs-Torhüter vom Trai-
ning eines Judoka profitieren, 
nicht nur sportlich, sondern vor 
allem auch in Bezug auf die Per-
sönlichkeitsbildung und sozialen 
Kompetenzen in Form der ver-
mittelten Judo-Werte wie z. B. 
Respekt, Hilfsbereitschaft und 
Bescheidenheit. Wir sind sicher, 
dass wir das NLZ mit dieser 
Kooperation wieder ein Stück 
weiterentwickeln.“
Sebastian Witzmann, Vorsitzen-
der Judo Club 71 Düsseldorf:  
„Die Kooperation von Düssel-

dorfer Leistungssport-Vereinen 
eröffnet neue Möglichkeiten: 
Die gegenseitige Unterstützung 
und der Austausch helfen dem 
Sport, den Sportlern, den Ver-
einen und tragen zum Erfolg 
Düsseldorfs als Sportstadt bei. 
Fortuna bietet unseren Athleten 
die Möglichkeit, Einblick in ei-
nen anderen Leistungssport zu 
gewinnen und voneinander zu 
lernen – und die Fortunen berei-
chern unsere Trainingsgruppen. 
Beide Partner profitieren von der 
Zusammenarbeit.“

Judo-Techniken sollen Ausbildung von F95-Nachwuchskeepern erweitern

Das Nachwuchsleistungszentrum (NLZ) von Fortuna Düsseldorf und der Judo-Club 71 Düsseldorf sind neue Koopera-
tionspartner. Der größte und bekannteste Judo-Verein Düsseldorfs unterstützt bereits seit Sommer 2014 die Aus-
bildung der NLZ-Torhüter, die in einem wöchentlichen Training mit Hilfe des Judos ihre Athletik verbessern sollen.

NLZ: Kooperation mit Judo-Club 71

 Judo-Club 71 Düsseldorf:
Der Judo-Club 71 Düsseldorf 
bietet Training an zwölf Stand-
orten an. Neben Judo gehören 
auch Karate und Jiu-Jitsu zu den 
Kampfsportarten des Vereins. 
Der Judo-Club 71 Düsseldorf 
wurde vor mehr als 40 Jahren 
gegründet und zählt heute rund 
500 Mitglieder in seinen Kinder-, 
Jugend- und Erwachsenengrup-
pen, im Breiten- und Leistungs-
sport.

JUGEND
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LAUFEN/TRIATHLON

Auch die F95-Triathleten 
traten in Doppelfunktion 
auf: als Aktive auf der 

Strecke und als Helfer am Rande. 
Den Grundstock für den Spen-

denbetrag lieferten die Aktiven 
selbst, die im Anmeldeportal 
auf „Spende“ klickten und so 
auf fast 1.000 Euro kamen. 500 
Euro brachte die Versteigerung 

einer Trainingsstunde mit Sie-
ger André Pollmächer ein, 100 
Euro die Unterstützung für den 
Verlosungssieger durch die Welt-
klasse-Triathletin Beate Görtz, 
zweifache Ironman-Siegerin auf 
Hawaii in ihrer Altersklasse. Die 
Aktion Luftballon unterstützt seit 
1995 die Kinderklinik des Lu-
kaskrankenhauses in Neuss. Die 
Vorsitzende Susanne Thywissen 
war begeistert über die große 
Spendenbereitschaft:  „Wir 
freuen uns, dass gesunde Sportler 
ein Herz für Kinder haben, denen 
es momentan nicht so gut geht.“
Dirk Kall bewältigte die Strecke 
gemeinsam mit Thomas Siepen, 
Walter Schuhen und Hubert Ron-
schke aus Fortunas Laufabteilung 
und kam mit einer Endzeit von 

54:22 Minuten ins Ziel. Weitere 
Fortunen gingen an den Start, wo-
bei Dr. Jochen Vöge in 45:40 Mi-
nuten eine rot-weiße Bestzeit an 
diesem Tag aufstellte. Es gewann 
André Pollmächer (amtierender 
Deutscher Meister im Straßenlauf 
über 10km) vom Team „Düssel-
dorf-Marathon“ in guten 30:42 
Minuten. Dirk Kall:  „Es war 
ein toller Jahresabschluss mit 
vielen Läufern der Fortuna bei 
einer gut organisierten Veranstal-
tung auf einer schönen Strecke 
am Rhein. Dabei standen aber 
nicht der Spaß und der sportliche 
Erfolg im Vordergrund; vielmehr 
war die Tatsache, dass wir alle 
einen Beitrag für eine gute Sache 
spenden konnten, ein besonderer 
Anreiz für die Teilnahme.“

Laufen: 1895 Euro für einen guten Zweck

Auf dem Scheck steht die Zahl 1895 – das Gründungsjahr von Fortuna Düsseldorf. Zugleich ist es der Betrag, den die Or-
ganisatoren des Neusser Silvesterlaufs der „Aktion Luftballon“ zur Verfügung stellen. Fortunas Vorstandsvorsitzender 
Dr. Dirk Kall machte nicht nur beim Lauf ins neue Jahr mit, sondern brachte gleiche einige F95-Mitstreiter sowie ein von 
der Mannschaft unterschriebenes Original-Trikot mit, welches für den guten Zweck versteigert wurde.

Silvesterlauf in Neuss

Dass seit meinem Aus-
scheiden 2012 die 
Schwimmstrecke ent-

schärft wurde, kam natürlich 
vielen zugute. Unabhängig davon 
sind und bleiben es 3,8 Kilome-
ter, die bei angenehmen Tempe-
raturen und guter Sicht bis zum 
Meeresgrund absolviert werden 
mussten. Das allein macht es 
schon empfehlenswert, in Cozu-
mel (auf der Halbinsel Yucatán) 
an den Start zu gehen.
Zuerst gingen die Profis ins 
warme Wasser – wenige Minuten 
später die “Alten“, also auch ich. 
Während ich schwamm und die 
bunten Fische bestaunte, wun-
derte ich mich, dass nach der gel-
ben Boje noch eine kam und dann 
noch eine und… es schien kein 
Ende zu nehmen. Dann kam eine 
große rote Boje und ich dachte, 
dass dies das Ziel sein müsste. 

Doch dann kamen wieder eine 
gelbe Boje und noch eine und... 
Letztlich kam ich nach 1:37 Stun-
den aus dem Meer.
Kurz das Salzwasser abgeduscht, 
ins Wechselzelt gejoggt, Rad-
klamotten angezogen und weiter 
zum Bike. Die breite und flache 
Straße war ideal, ein Windschat-
tenfahren nicht nötig. Die ersten 
Kilometer fuhr ich mit einem 
Schnitt von 39 km/h.

 Und dann kam der Wind…

Es war wie das Fahren ge-
gen eine Wand. Schlimm 
war zu wissen, dass man 

das jetzt noch zweimal vor sich 
hatte, und der Wind wurde mit 
jeder Runde stärker. In der letzten 
Runde schien mir „Montezuma“ 
den letzten Willen ausgesaugt 
zu haben. Ich stieg vom Rad, 
ließ mir den Wind um die Ohren 

pusten und gab auf… dachte ich. 
Wäre zu diesem Zeitpunkt ein 
Taxi, Bus oder Kreuzfahrtschiff 
vorbeigekommen, dann wäre ich 
eingestiegen. Aber die Strecke 
war für den normalen Verkehr ge-
sperrt. Also gab ich meinem Bike 
die Sporen. Vor mir fielen zwei 
Athleten vom Rad. Beide waren 
ähnlich langsam unterwegs, stan-
den fast, dann kam noch eine Böe 
vom Meer - und zack, lagen sie 
auf dem Asphalt. Selbstverständ-
lich schwor ich mir, dass dies de-
finitiv mein letzter Ironman sein 
würde. Irgendwie kam ich doch 
zur Wechselzone. Meine Radzeit 
betrug netto 6:50 Stunden.

 Im Entengang in Richtung Ziel

Helm ab, Käppi auf, 
Rad- gegen Laufschuhe 
getauscht und ab auf die 

Strecke. Ich versuchte leichtes 

Joggen auf der Strandpromena-
de, aber es fiel mir schwer. Das 
Lauftempo verlangsamte sich auf 
bis zu 8 min/km. Der Applaus 
der Zuschauer entschädigte für 
die Schmerzen. Denn überall vor 
den Hotels war Party. Man wurde 
unterstützt, aufgemuntert, ange-
feuert. Die Verpflegungsstationen 
wurden regelrecht geplündert.
Nach der Hälfte der Marathon-
strecke wusste ich aber, dass ich 
es schaffe. Die letzten Kilometer 
wurden heruntergezählt. Und 
dann war es endlich, nach quälend 
langen 14:36 Stunden, geschafft. 

 „Here comes Peter Damjan-
cevic, Fortuna Düsseldorf, YOU 
ARE AN IRONMAN“, begrüßte 
mich der Sprecher im Ziel. Wenn 
also demnächst die Frage gestellt 
wird: Noch einmal Ironman 
Cozumel? Dann lautet die Ant-
wort:  „Na klar!“

Triathlon: Ein Erfahrungsbericht von Peter Damjancevic

Fortunas Triathleten sind das ganze Jahr über aktiv. Einige von ihnen sind sogar wahre Globetrotter und nehmen 
weltweit an Wettkämpfen teil. So auch Peter Damjancevic, Ansprechpartner der F95-Dreikämpfer. Mit Badehose, 
Laufschuhen und Fahrrad im Gepäck machte er sich im November auf die Reise (im Flugzeug wohlgemerkt!) nach 
Mexiko. Hier schildert er seine Erlebnisse.

„Cozumel? Nie wieder - aber nächstes Mal!“

Erschöpft und glücklich zugleich: Dirk Kall (Mitte) im Kreise der F95-Läufer.



•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  
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HANDBALL/FANNEWS

Seit 1985 – also nun schon 
30 Jahre - begleitet „Sig-
gi“ Stein die Handballe-

rinnen der Fortuna. Seine Tätig-

keit ist es, bei den Heimspielen  
die Spielzeituhr zu bedienen 
und bei den Auswärtsspielen die 
Erstellung der Statistik für den 

Spielbericht. Über seine Tochter 
Anja, selbst jahrelang Spielerin 
bei der Fortuna, kam Stein zu der 
ehrenamtlichen Tätigkeit. Auch 
bei den Herren hilft er gerne aus. 
Spiele der Handballerinnen ver-
passt er sehr ungerne, meist nur 
zu Saisonbeginn, wenn es in den 
wohl verdienten Urlaub geht. Die 
laufende Saison soll dann auch 
seine letzte „an der Uhr“ sein. 

 „Wenn die Damen in die 3. 
Liga aufsteigen, stellt der Hand-
ballverband das Kampfgericht. 
Dann hätte das Ganze mit dem 
Aufstieg einen mehr als würdi-
gen Abschluss. Dann werde ich 
mir die Spiele von der Tribüne 
aus ansehen. Ungewohnt, aber 

es soll dann so sein. Wenn die 
Mädels nicht aufsteigen sollten, 
werde ich wohl noch ein Jahr 
weitermachen. Aber davon gehe 
ich nicht aus“, blickt Stein in die 
Zukunft. 
Ein würdiges Geschenk zum 
Geburtstag machten die Ober-
liga-Damen ihrem Zeitnehmer. 
Beim 36:25 (16:14)-Erfolg 
gegen Mettmann wuchs die 
Serie auf 38:0-Punkte an. Die 
Ausgangsposition für das letz-
te Drittel der Saison erscheint 
vielversprechend. Neun Spiel-
tage vor Saisonende verzeichnet 
das Team von Trainerin Heike 
Stanowski sechs Punkte Vor-
sprung.

Handball: Seit 30 Jahren für die Fortuna aktiv

Da standen dem Geburtstagskind und Zeitnehmer von Fortunas Handball-Damen die Tränen in den Augen: Vor dem 
Meisterschaftsspiel der Oberliga-Damen gegen Mettmann Sport ehrte Abteilungsleiter Handball Dieter vom Dorff den 
80-jährigen Siegfried Stein mit der goldenen Verdienstnadel der Fortuna.

Goldene Verdienstnadel
für Siegfried Stein

Kurz vor der Winter-
pause kamen Carolin 
Heindl und René Kroll 

auf die Idee einen rot-weißen 
Abend Mitten in München 
zu veranstalten. Gemeinsam 

wollte man sich in der fuß-
ballfreien Zeit auf die heiße 
Phase der Saison vorbereiten 
und einschwören. Damit auch 
das Ambiente stimmte, wur-
de vorher kräftig eingekauft: 

100 Liter Schumacher, 8 Liter 
Killepitsch, 7 kg Mett, 100 
Brötchen, 1 Kult-Film (Nie 
mehr Oberliga) waren an Bord, 
sodass der Abend für 60 Fortu-
nen zu einer großen rot-weißen 
Party wurde. Spieler wie Axel 
Bellinghausen, Frank Mayer 
oder Andreas „Lumpi“ Lam-
bertz wurden mehr als gebüh-
rend gefeiert. 
Gefeiert, gesungen und gejubelt 
wurde an diesem denkwürdigen 
Abend in der SadSs, einer Fuß-
ball-Kult-Kneipe in München. 
Die Besitzer waren von der 
Idee des Fortuna-Abends von 
Beginn an begeistert und stell-
ten sehr gerne ihre Location zur 

Verfügung. Denn auch bei den 
Spielen der Flingeraner ist im-
mer mindestens ein Tisch auf 
den „Flinger Broich“ reserviert, 
gekennzeichnet mit einem Gar-
tenzwerg, dem Maskottchen 
der Düsseldorfer. Inzwischen 
haben die Besitzer des SadSs, 
Holle und Michel, sogar ge-
nauso viel Spaß an der Fortuna 
wie die Exil-Düsseldorfer und 
lassen sich an guten Tagen zum 
Mitsingen der rot-weißen Fan-
gesänge hinreißen.  Somit war 
der Abend für alle Beteiligten 
ein Riesenerfolg. Weshalb die 
gesamte Münchner Fortuna-Fa-
milie bereits einen Wiederho-
lungstermin vereinbarte. 

„95 Olé!“ – auch in München

Ein Fortuna-Abend in München? Hört sich seltsam an, wurde aber tatsächlich in die Tat umgesetzt und zu einem vollen 
Erfolg! Einige Exil-Düsseldorfer haben sich in München zu einer Gemeinschaft zusammengeschlossen und treffen sich 
regelmäßig in der Kultkneipe „Stadion an der Schleißheimer Straße (SadSs)“, um der Fortuna auch in der Ferne die 
Daumen zu drücken.  Zu den Auswärtsspielen der Fortuna im Süden der Republik fährt es sich zusammen auch viel 
schöner. Für solche Reisen werden auch Killepitsch und Alt fleißig importiert und fehlen selbstverständlich nie.

60 Exil-Düsseldorfer feiern einen 
Fortuna-Abend im fernen Bayern

Eine Düsseldorfer Kolonie in München: In der Kultkneipe „Stadion an der Schleißheimer Straße“ 
wurde ein Fortuna-Abend zelebriert.

Vor dem Spiel von Fortunas Handball-Damen gegen Mettmann bekam Siegfried Stein die goldene 
Verdienstnadel überreicht.



LASS DICH ANALYSIEREN
  WIE EIN PROFI

Bewegung erleben: www.bauerfeind.com

Quarg sport.analytics ist der Spezialist für hochwertige Sportlerversorgung in  
Düsseldorf. Hier wirst du umfassend von Sportwissenschaftlern, zertifizierten  
Orthopädietechnikern und ehemaligen Leistungssportlern beraten und analysiert. 

BAUSTEINE DER FORTUNA-ANALYSE:
· High-Tech Laufanalysen zur Verbesserung deiner Performance
· Individuelle Fußball- und Sporteinlagen für mehr Stabilität
· Kompressionsstrümpfe für Sport und Regeneration
· Bandagen zur optimalen Unterstützung der Gelenke

Worauf die Fortunen setzen, muss im Alltag niemand verzichten! 
Vereinbare noch heute deinen persönlichen Anpassungstermin.

QUARG SPORT.ANALYTICS. 
Uhlandstr. 11, 40237 Düsseldorf
Telefon 0211/56660620
www.quarg.net

Powered by Bauerfeind

GenuTrain® CAD businessVenoTrain® sport

Qualität „Made in Germany“.
Produkte von Bauerfeind eignen sich für das Spiel  
mit und ohne Ball. Sie wirken auf engstem Raum  
und gehen gern lange Wege.

Oliver Fink bei einer 
Bewegungsanalyse
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FANNEWS

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Diese Fortuna-Fans durften den 1:0-Sieg gegen Union Berlin kurz vor Weihnachten von der Hochkönig Fanbank aus sehen.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch zum er-
sten Heimspiel der neuen Saison 
wieder 2 x 2 Plätze auf der „Hoch-
könig-Fanbank“. Diese steht bei den 
Heimspielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena unweit der Seitenlinie. 
Man ist also noch näher am Spiel-
geschehen, als man dies auf den 
Tribünen schon ist. Das Einzige, was 
zu tun ist, um auch mal mit einer Be-
gleitperson direkt am Spielfeldrand 
Platz zu nehmen, ist die richtige 
Antwort auf eine Gewinnspielfrage 
auf www.hochkoenig.at/fanbank 
zu geben und mit ein bisschen Glück 
ausgelost zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:

Mit dem Fortuna-Schal 
im Gepäck und dem 
rot-weißen Herzen am 

rechten Fleck, machten sich Ste-
fan Auras und seine Freundin in 
Richtung amerikanische Westkü-
ste auf. Von San Francisco reisten 
die Beiden die Küste bis nach Se-
attle entlang. Dabei landeten die 
Fortunen unter anderem in For-

tuna – ein nettes kleines Städt-
chen mit einer hervorragenden 
kleinen Brauerei. Aber nicht nur 
die zwei F95-Fans waren von 
dem Städtchen total begeistert 
- zugegebener Maßen war der 
Hauptgrund der Begeisterung der 
Name – sondern auch die Ein-
wohner dieses Ortes waren von 
den Uralubern angetan. Mehr-

fach wurde Stefan auf seinen For-
tuna-Schal angesprochen. Es war 
also eine richtige Fortuna-Reise, 
die die beiden Vredener da hin-
legten, fehlte nur noch der Fuß-
ball. Und da die ESPRIT arena 
doch ein Stück weit entfernt war, 
entschlossen sich die Reisen-
den, in Seattle im Century Link 
Field ein Spiel der Major League 

Soccer anzusehen. Ausgerüstet 
mit dem Fortuna-Schal schau-
ten die Urlauber sich die Partie 
der Seattle Sounders gegen die 
Vancouver Whitecaps an. Vor 
55.765 Zuschauern mussten sich 
die Sounders zwar knapp mit 0:1 
geschlagen geben, doch für die 
zwei Deutschen war es dennoch 
ein tolles Erlebnis. 

Amerika-Urlaub wird zur Fortuna-Reise

Die Fortuna ist überall

Zwei Fortunen in Fortuna. Stefan Auras und seine Freundin entdecken während einer Amerika-Reise 
„the friendly City“. In diesem Ort fühlen sich die Beiden gleich besonders wohl.

Auch der Besuch eines Fußballspiels steht auf dem Reiseprogramm der Beiden. Vor 55.765 Zuschauern 
spielen die  Seattle Sounders gegen die Vancouver Whitecaps. Mit von der Partie natürlich auch der 
Fortuna-Schal.



Wir sorgen
für Bewegung!

Ständig über 500 Fahrzeuge sofort verfügbar.

Neuwagen zu 
Outletpreisen!

AUTOZENTRUM
Ihr Partner in Düsseldorf,
Monheim, Remscheid,
Kaarst, Witten und
HeiligenhausJosten

www.auto-josten.de
0211-5502190

JETZT AUCH AM
FLINGER BROICH
DIE HEIMAT
DER FORTUNA

Herzogstraße 75- 77, 40215 Düsseldorf · Ronsdorfer Str. 4-8, 40233 Düsseldorf

Lindner Hotels & Resorts freut sich als 
Düsseldorfer Unternehmen die Fortuna 
als teamPARTNER zu unterstützen!

Leipzig

Hamburg Frankfurt

FASZINIEREND VIELFÄLTIG!

Vielfalt ist nur eine unserer 
Stärken. Sportlich rasant, 
total entspannt oder herr-
lich aufregend sind die Frei-
zeitmöglichkeiten in den 
Lindner Hotels & Resorts.

Ob traumhafte Golfplätze, 
zauberhafte Schneegebiete, 
charmante Sonnenstrände, 
extravagante Wellness- 
bereiche oder aufregende 
Innenstädte – wir machen 
Ihre Freizeit zum Genuss!
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QUIZ

 Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind Personen mit 
Wohnsitz in Deutschland, Österreich oder 
der Schweiz, die bei der Teilnahme minde-
stens 18 Jahre alt sind. 

 Teilnahme
Durch die Einsendung des richtigen Lö-
sungswortes an medien@f95.de erfolgt die 
Teilnahme am Gewinnspiel. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel setzt dabei neben der Annahme 
dieser Teilnahmebedingungen voraus, dass 
der Teilnehmer volljährig ist. Zudem muss 
der Name des Teilnehmers eindeutig zuzu-
ordnen sein. Die Teilnahme am Gewinnspiel 
beinhaltet im Gewinnfall das Einverständnis 
zur Nennung Namens auf de vereinseigenen 
Medien von Fortuna Düsseldorf.

 Gewinn
Zu gewinnen gibt es 2 VIP-Tickets für das 
kommende Heimspiel am So., 22.02.2015 
gegen den 1. FC Nürnberg. Der Gewinn kann 
nicht in bar ausgezahlt werden und ist vom 
Umtausch ausgeschlossen. Der Gewinn kann 
nicht auf Dritte übertragen werden. Weiter-
hin dürfen die Karten nicht weiter veräußert 
werden.

 Gewinnermittlung
Unter allen Einsedungen des richtigen Lö-
sungswortes, die bis zum kommenden 
Mittwoch an  medien@f95.de gesendet 
werden, wird der Gewinner ausgelost und 
kontaktiert. Sollte der Gewinner nicht auf die 
Gewinnmitteilung reagieren, wird ein neuer 
Gewinner ermittelt.

 Haftungsausschluss
Der Veranstalter haftet in keiner Form für 
mittelbare oder unmittelbare Schäden, die 
sich aus der Teilnahme an der Aktion oder 
der Nichterreichbarkeit des Internet-Ser-
vers ergeben, es sei denn, diese sind auf 
grob fahrlässiges oder vorsätzliches Han-
deln zurückzuführen, welches von der Ver-
anstalterin zu vertreten ist.

 Datenschutz
Soweit im Rahmen der Aktion personen-
bezogene Daten von Teilnehmern erfasst 
werden, werden diese vom Veranstalter 
ausschließlich zum Zwecke der Durchfüh-
rung der Aktion erhoben, verarbeitet und 
genutzt und können dauerhaft auf den ver-
einseigenen Medien von Fortuna Düsseldorf 
Facebook veröffentlicht werden.

 Ausschluss des Rechtsweges
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 Sonstiges
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teil-
nahmebedingungen unwirksam sein oder 
werden, so wird dadurch die Rechtswirk-
samkeit der übrigen Teilnahmebedingungen 
nicht berührt. An ihre Stelle tritt eine an-
gemessene Regelung, die dem Zweck der 
unwirksamen Bestimmungen am ehesten 
entspricht.

Einsendeschluss ist Mittwoch,
der 18.02.2015, 15 Uhr
Eine Teilnahme am Gewinnspiel ist aus-
schließlich zu den hier aufgeführten Be-
dingungen möglich. Mit der Teilnahme am 
Gewinnspiel erkennt der Teilnehmer diese 
Teilnahmebedingungen ausdrücklich an.

 Die Lösung im letzten Heft (# 835) lautete: RUECKRUNDE. Gewinner: Anja Blumenthal 

 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

FORTUNA-QUIZ

Gewinnen Sie zwei VIP-Karten für das nächste 
Heimspiel gegen den 1. FC Nürnberg

 Frage 1: Das wievielte Mal treffen die 
Fortunen in einem Pflichtspiel auf Erzge-
birge Aue?
Z) 8
E) 14
U) 22

 Frage 3: Wie lautet der Spitzname von 
Fortunas heutigem Gegner?
W) Lilien
N) Tulpen
Z) Veilchen

 Frage 8: Wer erzielte beim 3:0-Hin-
spielerfolg der Fortunen einen Doppel-
pack?
M) Charlison Benschop
D) Joel Pohjanpalo
R) Jimmy Hoffer

 Frage 4: Wie viele Auswärtsspiele 
konnte Aue in der laufenden Saison ge-
winnen?
O) Zwei
E) Fünf
G) Null

 Frage 9: Wie heißt Aues Cheftrainer?
C) Karsten Baumann
U) Falko Götz
G) Tomislav Stipic

 Frage 5: Wer ist Fortunas Toptor-
schütze vor eigenem Publikum?
P) Joel Pohjanpalo
E) Charlison Benschop
I) Michael Liendl

 Frage 10: In welcher Statistik thront 
Erzgebirge Aue an der Spitze dir Liga?
R) Meisten geschossenen Tore
O) Jüngstes Durchschnittsalter der ein-
gesetzten Spieler
E) Ältestes Durchschnittsalter der einge-
setzten Spieler

„Kabinenpartner“ Right Guard und Fortuna Düsseldorf
verlosen gemeinsam zwei VIP-Tickets

am Sonntag, den 22. Februar 2015, 13:30 Uhr

 Frage 7: Wer schoss Fortunas letzten 
Treffer im Jahr 2014?

L) Joel Pohjanpalo
I) Mathis Bolly

N) Ben Halloran

 Frage 6: Wie heißt das Stadion von 
Erzgebirge Aue?
B) Sparkassen-Erzgebirgsstadion
A) Millerntor  /  S) Grundig Stadion

 Frage 2: Wie oft  mussten die 
Rot-Weißen sich der Mannschaft aus dem 
Erzgebirge auf eigenem Terrain geschla-
gen geben?

F) 1
A) 2
R) 0



Gratis 
Trikot*
G
Tr

Hol Dir jetzt das unschlagbare Bundesliga-Angebot.

 im Fanshop      sky.de/fortuna

Alle Bundesliga-Spiele der 
Fortuna live für nur € 16,99 mtl.*

Freu Dich auf die Fußball-Bundesliga für nur € 16,99 mtl.* im 24-Monats-Abo, 
danach € 35,99 mtl. – auf Wunsch mit Deinem Fortuna-Receiver.

*Angebot gilt bei Buchung von Sky Welt und dem Fußball-Bundesliga-Paket mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 23 Monaten) für mtl. € 16,99 
zzgl. einer einmaligen Aktivierungsgebühr i. H. v. € 49 und € 12,90 Logistikpauschale. Eine Anpassung bestehender Sky Abonnements auf dieses Angebot ist nicht möglich. Verlängerung: Wenn das 
Sky Abonnement nicht fristgerecht 2 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt wird, verlängert es sich um weitere 12 Monate zu mtl. € 35,99 (Sky Welt + Fußball-Bundesliga-Paket). Sky Go: Mit 
Sky Go können Kunden mit bestehendem Sky Abonnement einzelne Inhalte des Abonnements über Web, iPad und iPhone ab iOS 6.0 sowie ausgewählte Android-Geräte und Betriebssysteme empfan-
gen. Die sichtbaren Inhalte richten sich nach den abonnierten Paketen und der Verfügbarkeit auf dem Gerät. Für Tablet/Smartphone ist WiFi oder 3G erforderlich. Weitere Infos: skygo.de/faq. Empfang 
nur in Deutschland und Österreich. Receiver: Zu diesem Abonnement stellt Sky einen Sky HD-Receiver während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung. Die einmalige Servicepauschale i. H. v. 
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 1. Spieltag, 01.08.2014 - 04.08.2014
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:2 (1:0)
13:00	 RB Leipzig	 :VfR Aalen	 0:0 (0:0)
15:30	 FC St. Pauli	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (0:1)
 	 VfL Bochum	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:1)
13:30	 1. FC Heidenheim	 :	 FSV Frankfurt	 2:1 (1:1)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (0:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Union Berlin	 0:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 SV Sandhausen	 1:0 (1:0)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1860 München	 3:2 (0:2)

 10. Spieltag, 17.10.2014 - 20.10.2014
18:30	 VfL Bochum	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:1) 
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:0) 
20:30	 1. FC Nürnberg	 :	 RB Leipzig	 1:0 (0:0) 
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	2:2 (0:0) 
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Sandhausen	 3:1 (0:1) 
13:30	 Karlsruher SC	 :	 VfR Aalen	 0:0 (0:0) 
 	 FSV Frankfurt	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1) 
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1860 München	 4:1 (3:0) 
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC St. Pauli	 1:0 (1:0)

 18. Spieltag, 16.12.2014 - 17.12.2014
17:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:1 (0:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Karlsruher SC	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Heidenheim	 2:0 (1:0)
17:30	 1860 München	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 FC St. Pauli	 2:1 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 SV Darmstadt 98	 1:2 (0:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Nürnberg	 0:1 (0:0) 

 26. Spieltag, 20.03.2015 - 23.03.2015
18:30	 1860 München	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-) 

 2. Spieltag, 08.08.2014 - 11.08.2014
18:30	 VfR Aalen	 :	 FC St. Pauli	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Karlsruher SC	 2:3 (2:3)
20:30	 1. FC Union Berlin	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:1)
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Heidenheim	 3:0 (1:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 VfL Bochum	 1:5 (1:3)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 SV Darmstadt 98	 2:2 (1:1)
15:30	 1860 München	 :	 RB Leipzig	 0:3 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:0)
20:15	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Nürnberg	 5:1 (2:1)

 11. Spieltag, 24.10.2014 - 27.10.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FSV Frankfurt	 2:5 (2:3)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Union Berlin	 1:2 (1:0)
 	 RB Leipzig	 :	 VfL Bochum	 2:0 (2:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 Karlsruher SC	 0:4 (0:2)
13:30	 1860 München	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Heidenheim	 1:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (0:0)
20:15	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (1:0) 

 19. Spieltag, 19.12.2014 - 22.12.2014
18:30	 Karlsruher SC	 :	 FSV Frankfurt	 4:1 (2:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Union Berlin	 1:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:1 (0:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:0 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 VfR Aalen	 3:1 (1:0)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Sandhausen	 1:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (0:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FC Ingolstadt 04	 2:2 (1:2)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1860 München	 1:1 (1:0) 

 27. Spieltag, 04.04.2015 - 06.04.2015
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
13:30	 1860 München	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-) 

 3. Spieltag, 22.08.2014 - 25.08.2014
18:30	 FC St. Pauli	 :	 SV Sandhausen	 2:1 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1860 München	 2:2 (0:1)
 	 RB Leipzig	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (1:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Karlsruher SC	 0:2 (0:1)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:1 (1:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 SpVgg Greuther Fürth	2:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 VfR Aalen	 2:0 (0:0)
20:15	 VfL Bochum	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (0:0)

 12. Spieltag, 31.10.2014 - 03.11.2014
18:30	 Karlsruher SC	 :	 SV Sandhausen	 1:1 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 0:1 (0:1)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 FC St. Pauli	 2:2 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (1:1)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfR Aalen	 2:1 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1860 München	 0:3 (0:0)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 06.02.2015 - 09.02.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 SV Darmstadt 98	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 RB Leipzig	 2:0 (1:0)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 VfL Bochum	 2:1 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC St. Pauli	 0:0 (0:0)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:2 (0:1)
 	 Karlsruher SC	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (1:1)
20:15	 1860 München	 :	 1. FC Heidenheim	 1:2 (1:0) 

 28. Spieltag, 10.04.2015 - 13.04.2015
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-) 

 4. Spieltag, 29.08.2014 - 01.09.2014
18:30	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Nürnberg	 0:4 (0:2)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (0:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:3 (0:2)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfL Bochum	 1:2 (1:1)
 	 1860 München	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:3 (0:1)
20:15	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC St. Pauli	 3:0 (2:0)

 13. Spieltag, 07.11.2014 - 10.11.2014
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfL Bochum	 2:2 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (1:1)
13:00	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Heidenheim	 0:3 (0:2)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 RB Leipzig	 1:0 (1:0)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Karlsruher SC	 0:3 (0:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Union Berlin	 3:3 (2:2)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
20:15	 1860 München	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:1 (0:1) 

 21. Spieltag, 13.02.2015 - 16.02.2015
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-) 

 29. Spieltag, 19.04.2015*
	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)

 5. Spieltag, 12.09.2014 - 15.09.2014
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FSV Frankfurt	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 VfR Aalen	 4:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Karlsruher SC	 1:1 (0:1)
13:00	 RB Leipzig	 :	 Eintr. Braunschweig	 3:1 (2:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Erzgebirge Aue	 2:0 (1:0)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 1860 München	 1:2 (1:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	1:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Union Berlin	 3:1 (0:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:1)

 14. Spieltag, 21.11.2014 - 24.11.2014
18:30	 VfL Bochum	 :	 VfR Aalen	 4:0 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Sandhausen	 3:0 (1:0)
20:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Darmstadt 98	 0:0 (0:0)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 1860 München	 1:4 (0:2)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:3 (0:2)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Ingolstadt 04	 2:1 (2:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 FC St. Pauli	 4:1 (2:0)
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SpVgg Greuther Fürth	3:3 (1:1)

 22. Spieltag, 20.02.2015 - 23.02.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-) 

 30. Spieltag, 26.04.2015*	
	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)	
	 Eintr. Braunschweig	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)	
	 Karlsruher SC	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-)	
	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1860 München	 -:- (-:-)	
	 1. FC Union Berlin	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)	
	 FSV Frankfurt	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)	
	 VfL Bochum	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)	
	 1. FC Heidenheim	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)	
	 RB Leipzig	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)	

 6. Spieltag, 19.09.2014 - 21.09.2014
18:30	 Eintr. Braunschweig	 : SV Darmstadt 98	 2:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 SV Sandhausen	 0:1 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FC St. Pauli	 3:0 (1:0)
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Kaiserslautern	 2:1 (0:1)
 	 1860 München	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (1:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 VfL Bochum	 1:5 (1:1)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (3:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Heidenheim	 3:2 (2:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 RB Leipzig	 2:1 (0:0)

 15. Spieltag, 28.11.2014 - 01.12.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Heidenheim	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Union Berlin	 1:2 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Karlsruher SC	 0:0 (0:0)
13:00	 FC Ingolstadt 04	 :	 VfL Bochum	 3:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:0 (1:0)
13:30	 1860 München	 :	 FSV Frankfurt	 0:2 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:3 (0:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Nürnberg	 1:0 (1:0) 

 23. Spieltag, 27.02.2015 - 02.03.2015
 18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
20:15	 FC Ingolstadt 04	 :	 1860 München	 -:- (-:-) 

 31. Spieltag, 03.05.2015*
	 Eintr. Braunschweig	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)

 7. Spieltag, 23.09.2014 - 25.09.2014
17:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfR Aalen	 1:1 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (1:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1860 München	 1:0 (0:0)
17:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Union Berlin	 1:0 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (2:0)
 	 RB Leipzig	 :	 Karlsruher SC	 3:1 (1:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FSV Frankfurt	 4:0 (3:0)
20:15	 VfL Bochum	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (1:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintracht Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 05.12.2014 - 08.12.2014
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (1:1)
 	 VfL Bochum	 :	 FC St. Pauli	 3:3 (1:2)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfR Aalen	 0:1 (0:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Erzgebirge Aue	 3:0 (3:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:0 (0:0)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (1:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FSV Frankfurt	 2:1 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1860 München	 2:1 (2:1) 

 24. Spieltag, 06.03.2015 - 09.03.2015
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
13:30	 1860 München	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
20:15	 Karlsruher SC	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-) 

 32. Spieltag, 10.05.2015*		
	 1. FC Nürnberg	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)

 8. Spieltag, 26.09.2014 - 29.09.2014
18:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 SV Sandhausen	 2:1 (1:0)
 	 1860 München	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:0 (1:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 VfR Aalen	 1:0 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:0)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 RB Leipzig	 2:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 FC St. Pauli	 3:3 (1:2)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfL Bochum	 5:0 (4:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Kaiserslautern	 3:2 (2:0) 

 17. Spieltag, 12.12.2014 - 14.12.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 RB Leipzig	 0:1 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (1:0)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (1:1)
 	 1860 München	 :	 Karlsruher SC	 2:3 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:1)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 SV Darmstadt 98	 0:1 (0:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:0 (0:0)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Nürnberg	 1:2 (0:1) 

 25. Spieltag, 13.03.2015 - 16.03.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
20:15	 RB Leipzig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-) 

 33. Spieltag, 17.05.2015
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)

 9. Spieltag, 03.10.2014 - 06.10.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Erzgebirge Aue	 2:0 (2:0)
 	 VfR Aalen	 :	 1860 München	 2:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Nürnberg	 1:1 (1:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Karlsruher SC	 2:0 (2:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Union Berlin	 3:0 (1:0)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 FSV Frankfurt	 0:3 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:4 (0:2)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (1:1) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  Sonntag, 17.08.2014, 16 Uhr
Kickers Würzburg	 : Fortuna Düsseldorf	3:2 n.V. (1:0)

2. Hauptrunde: 	 28./29. Oktober 2014	  

Achtelfinale: 	 3./4. März 2015	  

Viertelfinale: 	 7./8. April 2015	  

Halbfinale: 	 28./29. April 2015	  

Finale in Berlin: 	 30. Mai 2015

 *	Dieser Spieltag ist noch nicht	   	
		  fix terminiert.

 	 Hinweis: Die exakten Termine werden 	
		  immer erst einige Wochen vor den 		
		  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
 		  es aufgrund aktueller Ereignisse zu 	
		  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 24.05.2014
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
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